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RANDOW-FESTTAGE

auf dem Ueckermünder Marktplatz

in Eggesin

Auch im Web täglich informiert auf unserem Portal www.uecker-randow.info

 Foto: U. Hertzfeldt
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Rufen Sie unverbindlich an:

Mario Todtmann
Büro     039771 52 77 93
Mobil   0170 333 97 49

Mit einem Profi 
ist mehr drin.

Sparkasse Uecker-Randow

Besser mit Makler.

Erfahrung + Kompetenz

Versunkener Apfelkuchen
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Bahnhofstr.39 A • 17358 Torgelow
Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590
www.tgw-eg.de • info@tgw-eg.de 

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

Ein Meilenstein für die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsge-
nossenschaft ist die Errichtung des Werkstattgebäudes in der Es-

pelkamper Straße in Torgelow. Seit dem 9. August nutzen die Mitar-
beiter ihr neues und auf ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Gebäude, 
das moderne Arbeitsbedingungen bietet und die Logistikprozesse 
deutlich verbessert. Die vielfältigen Aufgaben können nun sicherer 
und effizienter erledigt werden. Das neue Haus ist ein echtes Plus für 
das Team. „Es verfügt über sanitäre Anlagen und eine Dusche”, be-

merkt Christian Mund, der Fachmann für 
Heizungs- und Sanitäranlagen. Der Innen-
ausbau wurde von der Genossenschaft 
selbst umgesetzt. 

Bei ihrer täglichen Arbeit sind die Hand-
werker für eine Vielzahl von Aufgaben ver-
antwortlich. Dazu gehören Tischler- und 
Malerarbeiten ebenso wie Arbeiten im 
Heizung- und Sanitärbereich sowie die un-
terschiedlichen Hausmeistertätigkeiten. 
So saniert die Genossenschaft zahlreiche 
barrierearme Badezimmer und Wohnräu-
me. Konkret geht es in den Bädern um 
den Umbau auf ebenerdige Duschen, den 
Rückbau von Tür- und Balkonschwellen 

sowie den Anbau von Haltegriffen und zusätzlichen Handläufen. Die 
Genossenschaft nutzt die Förderung der Pflegekassen für die Verbes-
serung der individuellen Wohnumfeldgestaltung. Gern unterstützen 
die Mitarbeiter der TGW bei der Planung und gegebenenfalls auch 
bei der Beantragung von Zuschüssen der Pflegekassen. 

Neues Werkstatt- und Sozialgebäude der 
TGW: modern, zentral und praxisnah 

Marcel Uterhard im neuen 
Werktstattgebäude. 

vorher nachher

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren
Frau Inge Blankschein
Frau Erika Gladitz
Frau Ellen Hildebrandt
Frau Erna Brandt
Frau Rosa-Anni Szkorupa

Frau Brigitte Broschei
Frau Inge Schulz
Herrn Alfred Noack
Herrn Herbert Schmidt
Frau Gerda Rinke

Frau Maretta Lücker
Herrn Gerhard Dochow
Herrn Roland Ludwig
Herrn Horst Stapel
Herrn Benno Sünram

Frau Ingrid Herold
Herrn Hans-Joachim Althaber
Herrn Bernd Hamann
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HAFF media
Folge uns auf Facebook /ueckerrandow
und besuche unser regionales Internetportal
www.Uecker-Randow.info

unglaublich
einfach
regional

Nanu, wer blickt Sie, liebe Leserinnen und Leser, denn auf 
der Titelseite dieser September-Ausgabe an? Ein flotter Dam-
hirsch. Er heißt Rudi und ist im Ueckermünder Tierpark 
zuhause. Vertrauensvoll hat er sich bei einem Besuch des 
Haff-Zoos auf uns zu bewegt und wollte - so denken wir - un-
bedingt fotografiert werden. Vielleicht hat er geahnt, dass er 
es so auf die Titelseite der FUER UNS schafft. Im Zoo am Haff 
hat er einen Harem von vier Damen um sich herum. Zusam-
men mit dem vierjährigen Damhirsch leben in der begehba-
ren Anlage außerdem noch zwei seiner Söhne. Mehr über die 
Namen einiger tierischer Bewohner erfahren Sie auf Seite 21.  
                                                                                        Foto: U. Hertzfeldt 

Vorwort

Das Magazin FUER UNS  
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HAFF media
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17373 Ueckermünde
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IMPRESSUM

„Ein Mensch 
kann noch 

so reich sein, 
reich genug 

kommt er sich 
nie vor.“

Hans Fallada
1893 - 1947 

deutscher Schriftsteller, 
geboren in Greifswald

So erreichen
Sie uns!

Silvio Wolff
0172 7147975

s.wolff@haffmedia.de

Uta Hertzfeldt
0170 4751533

u.hertzfeldt@haffmedia.de

info@haffmedia.de
039771 / 816116

Ihr FUER UNS Team

Liebe Leserinnen und Leser, ich 
möchte Sie heute noch mal 

mitnehmen in die vergangene 
Ausgabe des FUER UNS-Magazins. 
Vielleicht erinnern Sie sich genauso 
gern an die Geschichte über Kaja 
und ihren Einsatz für ein altes ver-
stummtes Klavier, das in der Leo-
poldshagener Grundschule zuhau-
se ist, zurück wie ich. Denn dieses 
junge Mädchen hat mich nachhal-
tig beeindruckt. Seit über 15 Jahren 
bin ich als Reporterin unterwegs 
und es sind viele schöne Geschich-
ten in mein Buch geflattert, aber diese verschaff-
te mir eine Gänsehaut. Als Schulleiterin Ina Voigt 
mich bat, bei der „Einweihung“ des alten Klaviers 
dabei zu sein, musste ich JA sagen. Denn diese Ge-
schichte gehörte unbedingt in die FUER UNS. 

Kaja hat am 
M ö n k e b u d e r 
Strand für die 
Reparatur eines 
über 100 Jahre 
alten Klaviers 
auf ihrem Ak-
kordeon für 
E i n h e i m i s c h e 
und Urlauber 
musiziert und 
eine Summe 

von über 600 Euro erspielt.  Sie 
spendete das Geld dann an ihre 
ehemalige Grundschule. Warum? 
Damit das Klavier wieder erklingt 
und anderen Schülerinnen und 
Schülern viel Freude bereitet. Was 
für ein selbstloser Einsatz des Mäd-
chens, das dieses Schuljahr in die 
sechste Klasse startet. Kaja spielte 
sehr gern zur kleinen Feierstunde 
auf dem reparierten Klavier für die 
geladenen Gäste, aber noch lieber 
– so war jedenfalls mein Eindruck 
– hörte sie den anderen Schülerin-

nen beim Spielen zu. Sie lächelte zufrieden und 
auch ein bisschen stolz, als sie ihre kleinen Finger 
über die Tasten gleiten ließen. 

Das war Balsam für die Seele, sind die Menschen 
doch heute viel zu oft auf ihren eigenen Vorteil be-
dacht. Sie achten peinlich genau darauf, was ihnen 
„angeblich“ zusteht und dass sie selbst nicht zu 
kurz kommen. Etwas für andere zu tun, auch das 
Wohl der Mitmenschen im Blick zu haben, steht 
für viele heute nicht mehr auf der Agenda des 
Lebens. Schade! Aber es gibt Hoffnung, wie die 
junge Mönkebuderin Kaja zeigt. Vielleicht ist die-
se von Individualismus durchzogene Gesellschaft 
doch noch zu retten! Mit diesen Gedanken entlas-
se ich Sie, liebe Leserinnen und Leser, nun in einen 
neuen Monat mit spannender FUER-UNS-Lektüre. 
 Ihre Uta Hertzfeldt

Es gibt Hoffnung!

FUER UNS-Redakteurin  
Uta Hertzfeldt. Foto: S. Wolff

Kaja hat sich für das verstummte Klavier 
in der Leopoldshagener Grundschule  
eingesetzt. Foto: U. Hertzfeldt
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Erntefeste und Oldtimertreffen
in Eggesin und im Amt „Am Stettiner Haff“

3. Oldtimer- & 
Militärfahrzeugtreffen 

im militärhistorischen und technischen Museum in Eggesin
Samstag, 14. September 2024, 9 bis 17 Uhr

• Es ist ein typenoffenes Oldtimertreffen. 
• Es findet ein Flohmarkt statt. 
• Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit Essen aus der
   Gulaschkanone. 

• Live-Musik mit Thilo Morningstar
• Stand vom Blackfield Airsoft e. V. 
• Händler können ab 6:30 Uhr aufbauen. 

Eintritt frei für Fahrer/Insassen von Oldti-
mern. Personen ab 14 Jahren zahlen  
3 Euro für den Besuch des militärge-
schichtlichen Bereichs. Händler zahlen 
eine Standgebühr von 5 Euro. 

Dorffest in Luckow
am 21. September 2024, 
ab 11:30 Uhr auf dem Dorfplatz

11:30 Uhr Festumzug ab der Wendeschleife
13:00 Uhr  Eröffnung und Programm
  mit Schalmeienkapelle, Fliegenden Funken, 
  Jagdhornbläsergruppe Leopodshagen
18:00 Uhr Tanz bis Mitternacht mit DJ Lachi
  Eintritt: 5 Euro

ganztägig:  Hüpfburg, Kinderbeschäftigung u. v. m. 
Versorgung: Robert Kriewitz, Partyservice und 
  Eventausstattung, Erbseneintopf, Kuchen,  
  Hotdogs, Zuckerwatte, Eis und vieles mehr.  

Dorffest Liepgarten
13. & 14. September 2024

Erntefest und 
Oldtimertreffen in Lübs

am 14. September 2024

12:00 Uhr Eintreffen der Oldtimer und Gäste
14:00 Uhr Festumzug durch das geschmückte Dorf
15:00 Uhr Ankunft Umzug auf dem Festplatz:
  Kaffee und Kuchen mit Live-Musik (Back to
  the Beat)
15:10 Uhr Eröffnung des Erntefestes, Übergabe Erntekrone

14:00 - 18:00 Uhr Oldtimer zum Anfassen, Fahrt auf dem Mähdre-
scher, Quadfahren, Kinderanimation, Ballonmodellieren, Kaffeetafel, 
Tombola, Landmarkt - regionale Produkte, Vierbeiner zum Anfassen, 
Bastelstraße, Hüpfburg, Mitmachstationen und vieles mehr. 

15:20 Uhr AWO-Kita „Wirbelwind” 
15:30 Uhr Platzkonzert Fanfarenzug Berlin
16:00 Uhr Die fliegenden Funken - Luckower Karnevalisten
17:00 Uhr Bauchtanz - Tanzgruppe Suleika
17:30 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Lübs im Einsatz
18:00 Uhr  Hauptverlosung Tombola
19:00 Uhr Tanz unter der Erntekrone mit DJ Jerry
  Live-Auftritt mit Maximo Farah aus Argentinien
02:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Freitag, 13.09.2024
18:00 Uhr Lebendkickerturnier
im Anschluss Musik und Tanz

Samstag, 14.09.2024
10:00 Uhr  2. Liepgartenlauf
   Anmeldung unter marcuslorenztgl@online.de
12:00 Uhr  Siegerehrung & Erbseneintopf der FF
ab 14.00 Uhr  Kinderschminken, 
   Erlebnistanz, Programm der Kita
15:00 Uhr  Auftritt Shantychor Ahlbeck
16:00 Uhr  Auftritt be free
18:00-20:00 Uhr Konzert Schalmeienkapelle Rossow
20:00 Uhr  Musik & Tanz

Hubschrauberrundflüge von 10 - 16 Uhr, Tickets vorab 
erhältlich beim Bürgermeister unter 0172 3816359

Für Speis und Trank sorgt der Feuerwehrverein. 
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www.sparkasse-uecker-randow.de  |  Direktfiliale 03973 / 4340

Berufsunfähigkeitsschutz 
für junge Menschen. 

Sie machen eine Ausbildung, studieren oder wollen beruflich 
bald durchstarten? Leider läuft nicht immer alles nach Plan. Wenn 
Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr arbeiten können, 
fehlt das Einkommen. Wohnung, Hobbys, Auto, Urlaub – für alles 
braucht man schließlich Geld.
Mit dem Berufsunfähigkeits-Starter stehen Sie auf der sicheren 
Seite. Er gibt Ihnen im Fall der Fälle den notwendigen Rückhalt, 
damit Sie Ihre Ziele verwirklichen können – egal, was auch passiert.

Junge Menschen können sich viel günstiger versichern als ältere. 
Wer seine Berufsunfähigkeitsversicherung jung abschließt, sichert 
sich langfristig diesen Vorteil.

Die sichere Basis 
für Ihre Zukunft.

Warum ist eine Absicherung für 
junge Menschen wichtig?
Berufsunfähigkeit ist keine Alterserscheinung. Jeder Vierte
ist davon betroffen. Die Gründe für das berufliche Aus sind
vielfältig – die Hauptursache sind heute psychische 
Probleme, wie zum Beispiel Burn-out. Gerade wer jung ist, 
geht dann oft leer aus. 
Für Schüler und Studenten gibt es keine gesetzliche 
Absicherung! Für Azubis und Berufsanfänger gibt es 
nur unter bestimmten Voraussetzungen gesetzliche 
Leistungen. Das sind aber nur rund 50 Prozent des 
Nettoeinkommens.

Berufsunfähigkeits-Starter: Sichern Sie sich 
vollen Schutz zum Starterpreis.

Gerne beraten wir Sie persönlich, wie Sie sich mit dem
Berufsunfähigkeits-Starter optimal absichern können.
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Deutsche Bank
Immobilien

• kostenlose Immobilienbewertung
• Beratungen bei Trennung, Erbschaft oder Krankheit
• Berechnung des aktuellen Kreditvolumens für
  Interessenten
• Kreditangebote für Eigentümer oder Kaufsuchende

Ihr Profi zur Unterstütztung im Verkauf

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
Deutsche Bank Torgelow – Tel. 03976-2555813
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Deutsche Bank
Immobilien

• kostenlose Immobilienbewertung
• Beratungen bei Trennung, Erbschaft oder Krankheit
• Berechnung des aktuellen Kreditvolumens für
  Interessenten
• Kreditangebote für Eigentümer oder Kaufsuchende

Ihr Profi zur Unterstütztung im Verkauf

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
Deutsche Bank Torgelow – Tel. 03976-2555813

Deutsche Bank Torgelow 
Telefon 03976 - 2555 813

Malwettbewerb: Vernissage
im KULTurSPEICHER

Am Malwettbewerb „Auf den 
Pfaden von Caspar David 

Friedrich“ haben sich mehr als  
10 Hobbymaler und Künst-
ler – Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene – beteiligt. Die-
se Bilder werden nun ausge-
stellt. Die Vernissage findet 
am 20. September 2024  
um 18 Uhr im Ueckermünder 
KULTurSPEICHER statt. Der Spei-
cherverein hatte anlässlich des  
250. Geburtstages von Cas-
par David Friedrich zu diesem 
Wettbewerb aufgerufen. Die 
entstandenen Bilder werden im 

Veranstaltungsraum des Kultur-
hauses bis Ende November zu 
bewundern sein. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kön-
nen dann am 4. Oktober an ei-
ner Tagesfahrt nach Greifswald 
teilnehmen, stellt Projektkoor-
dinator Dr. Dirk Schwenzer in 
Aussicht.  Dort sollen dann die 
Sonderausstellungen zum Jubi-
läumsjahr gemeinsam besich-
tigt werden.   pm
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Diese Frau ist „Kreativ am Haff“

KIein, aber fein ist das tauben-
blaue Häuschen in der Ue-

ckermünder Ringstraße 26. Es 
gehört Mareen Schwirske. Dieser 
Name ist Ihnen schon einmal be-
gegnet? Das kann gut sein, denn 
ihr Kleinunternehmen „Kreativ am 
Haff“ gibt es bereits seit Mai 2020. 
So ziert vielleicht so mancher 
Dekoartikel dieser kreativen Frau 
bereits Ihr Wohnzimmer oder Sie 
haben liebe Menschen mit einer 
handgemachten Überraschung 
zur Hochzeit, zum Geburtstag 
oder anderen Anlässen erfreut. 
Mit Keramikpulver gießt sie klei-
ne Kunstwerke, die sie durch eine 
individuelle Dekoration zu Uni-
katen werden lässt. „Kein Präsent 
sieht aus wie das andere“, betont 
Mareen Schwirske. Aber auch Pa-
pierarbeiten wie Grußkarten, Ge-
schenkverpackungen und vieles 
mehr gehören zu ihrem Angebot. 
Platz für ihre Kreativität bietet ihr 
heimischer Keller. Ein schöner 
Ausgleich zu ihrem Bürojob! 

Ein Teil ihres saisonal wechseln-
den Angebots präsentiert sie nun 
in ihrem kleinen Häusle, zu dem 
Interessierte Montag bis Sonntag 
von 10 bis 20 Uhr Zutritt haben. 
Der Bezahlprozess ist unkompli-
ziert. Entweder Sie zahlen bar  
oder per PayPal. Eine genaue An-
leitung finden Sie im Häusle. Um 
ihren Kunden eine gute Qualität 
der Ware bieten zu können, ist sie 
in Folie eingepackt. 

Außerdem bietet Mareen 
Schwirske ihre Produk-
te auch im Ueckermün-
der KULTurSPEICHER 
an. Haben Sie einen be-
sonderen Wunsch, kön-
nen Sie gern mit der 
Kleinunternehmerin 
Kontakt unter der  
Telefonnummer 0160 
52 71 451 aufnehmen. 
Auch Workshops sind in Zukunft 
wieder geplant.  uh

 
 kreativ.am.haff
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Besuchen Sie gern ihr Häusle im Seebad
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Ausstellung in der Burg-Galerie

Diese Ausstellung ist etwas 
Besonderes in vielerlei Hin-

sicht – es ist eine Fotoausstel-
lung. Aber das allein ist es nicht. 
Denn Fotoausstellungen gab es 
bereits zwei in der Löcknitzer 
Burg, die sich mit den Naturpark- 
landschaften in Brandenburg 
und in Mecklenburg-Vorpom-
mern beschäftigten. Eine dieser 
Ausstellungen war sogar mit 
einem Wettbewerb verbunden 
und die Besucher erkannten auf 
den Fotos ihre unmittelbare Um-
gebung. Anders ist es bei dieser 
Ausstellung.

Schon der Titel: „Hinter dem 
Tor – Die Beginenhöfe Flanderns 
– das Vermächtnis freier Frauen“ 
macht neugierig. Was sind ei-
gentlich BEGINENHÖFE und was 
ist los hinter dem Tor?

Beginenhöfe gehören zum Bild 
vieler Orte in Flandern (Belgien). 
Ob großer Platz oder kleine Gas-

sen, die Häuser weiß leuchtend 
oder backsteinrot, jeder dieser 
Orte bewahrt die Geschichte von 

Frauen, die seit dem 
13. Jahrhundert mu-
tig, stark und beherzt 
über Jahrhunderte 
für eine spirituelle 
und freie Lebensform 
gekämpft haben. Von 
den 23 erhaltenen 
Höfen wurden 1998 
dreizehn zum Welt-
kulturerbe erklärt.

Ein Jahr zuvor ent-
deckte Klaus-Uwe 
Nommensen die 
flandrischen Begi-
nenhöfe, bereiste, fo-
tografierte, erforsch-
te und beschrieb für 
verschiedene Medien 
diese Zufluchtsor-
te. Seit 2020 reiste 
er mehrfach nach 
Flandern mit dem 

Ziel, nach seinen Recherchen 
ein Buch zu schreiben und eine 

Ausstellung zu konzipieren. Das 
Ergebnis können Interessierte 
nun bei dieser Ausstellung ent-
decken. Die Vernissage findet 
am 22. September 2024 um  
15 Uhr in der Löcknitzer 
Burg-Galerie statt. Der Ein-
tritt ist frei! 

Nach der Eröffnung ha-
ben alle Besucher die Mög-
lichkeit, den Lübecker Autor 
bei Kaffee und Kuchen in ei-
nem Gespräch kennenzu-
lernen und mehr über diese  
Welterbestätten in Flandern zu 
erfahren, stellt der Heimat- und 
Burgverein Löcknitz als Veran-
stalter in Aussicht. Und wer weiß, 
vielleicht begeben Sie sich dann 
in Ihrem nächsten Urlaub selbst 
auf Spurensuche und schauen 
„hinter das Tor“. pm

Weitere Infos zum Autor: 
  www.nommis.de

Vernissage am 22.09.24 / 15.00 Uhr mit 
Klaus-Uwe Nommensen in Löcknitz

A
N

ZE
IG

EN

Noch können die Gäste an warmen Tagen auf der Terrasse 
direkt am Altwarper Hafen Platz nehmen. Doch das Team 
der Haffküste hat bereits die kälteren Tage im Blick und 
freut sich schon darauf, knusprigen Entenbraten und ande-
re winterliche Leckereien zu servieren. Die Gaststätte direkt 
am Hafen ist auch ein idealer Ort für Weihnachtsfeiern. 
Ob als Firma, Verein oder ganz privat – hier 
können Sie im Dezember gemütlich und weih-
nachtlich maritim zusammenkommen. Sichern 
Sie sich jetzt rechtzeitig Ihren Wunschtermin!
Natürlich können Sie auch außerhalb der 
Weihnachtszeit Ihre Feier dort planen. 
Nehmen Sie gern Kontakt mit dem Team auf!

Haffküste eten un drinken · Am Hafen 3 · 17375 Altwarp · Tel. 0171 24 28 756 
Öffnungszeiten in der Saison Dienstag - Sonntag: 11 - 21 Uhr | Individuelle Öffnungszeiten für den Imbiss Rökerstuuv.

Scannen & Folgen

Weihnachten & andere Feiern
Der ideale Platz für Geburtstage, Firmenfeste und Co.
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Das Herz dieser Auszubildenden 
schlägt für die Geburtshilfe

Gleich beginnt Leonie Trott-
nows Schicht. Momenta-

ner Einsatzort: die Chirurgie in 
Ueckermünde. Die 21-Jährige 
macht eine Ausbildung zur Pfle-
gefachfrau bei AMEOS. Für die 
Torgelowerin die absolut richtige 
Entscheidung, obwohl sie erst 
auf Umwegen zu diesem Beruf 
kam. „Zuerst habe ich nach der 
Schule eine Ausbildung zur Fri-
seurin begonnen, aber erkannt, 
dass ich sie nicht weiter ma-
chen möchte“, erzählt die junge 
Frau. Als Quereinsteigerin ist sie 
schließlich mit dem Pflegeberuf 
in Berührung gekommen und 
hat entschieden, die Ausbildung 
zur Pflegefachkraft zu beginnen 
– und zwar zunächst in Neu-
brandenburg in der ambulanten 
Pflege. Ein Jahr ihrer Ausbildung 
hat die Torgelowerin dort ab-
solviert, bevor sie bei AMEOS 
anfragte, ob sie ihre Ausbildung 
dort nahtlos fortführen könne. 
Und es klappte, freut sich Leonie 
Trottnow.  Nun ist sie seit einem 
Jahren zurück in der Heimat und 
hat schon so manchen Einsatzort 
hinter sich gebracht. Was sie an 
diesem Beruf besonders schätzt, 
ist der Kontakt zu Menschen, 
wie sie erzählt. „Ein Bürojob, bei 
dem man den ganzen Tag auf 
den Computer starren muss, kam 
für mich nie infrage. Ich mag es, 
die Patienten sowohl psychisch 
als auch körperlich zu betreuen 
und zu versorgen.“ Die Behand-
lungspflege, dazu gehört unter 
anderem das Spritzen, das Ver-
teilen von Medikamenten und 
das Blutabnehmen, machen der 
jungen Frau besonders viel Spaß. 
Auch mit unbequemen Dingen 
wie dem Beseitigen von Exkre-

menten wie Kot und Urin hat Le-
onie keine Probleme. Nur wenn 
ein Patient erbricht, bereitet ihr 
das ein paar Schwierigkeiten, wie 
sie ehrlich zugibt. Das ist Christi-
ne Hub, zentrale Praxisanleitung, 
nicht neu, hört sie das doch von 
so manchem Auszubildenden. 
Sie ist der Meinung, dass Leo-
nie Trottnow absolut richtig ist 
in diesem Beruf. Sie selbst hat 
schon mit ihr auf der Inneren in 
Ueckermünde zusammengear-
beitet. „Sie hat das nötige Selbst-
bewusstsein. Denn man muss 
standfest sein in diesem Job“, 
sagt die Praxisanleiterin. 

Fragt man Leonie Trottnow, wo 
es ihr bisher am besten gefallen 
hat, kommt fast wie aus der Pis-

tole geschossen: „Auf der Neu-
geborenenstation!“ Drei Wochen 
durfte die Torgelowerin dort in 
Anklam arbeiten und sie hat die 
Stimmung sehr gemocht. So viel 
Glück und Freude. „Es ist fantas-
tisch, neues Leben begrüßen zu 
dürfen, ganz klein und zart“, sagt 
sie und gerät ins Schwärmen. Sie 
bedauert, dass ihr Einsatz dort 
nicht länger ging und freut sich 
auf die Zeit, wenn sie noch ein-
mal im Rahmen ihrer Ausbildung 
mit den Jüngsten arbeiten darf. 
So ist es ihr Traum, später auf ei-
ner Neugeborenenstation tätig 
zu sein, erzählt Leonie Trottnow. 
Klappt das nicht, dann wäre die 
Neurologie eine vorübergehen-
de Alternative für sie. Vor allem 

Krankheiten wie Parkinson und 
Demenz haben ihr besonderes 
Interesse geweckt. Genauso wie 
Patienten, die von einem Schlag-
anfall betroffen sind. 

Ein Jahr noch, dann hat die 
21-Jährige es geschafft. Vor den 
Abschlussprüfungen hat die 
Auszubildende Respekt. „Mehr 
jedoch vor der praktischen als 
vor der theoretischen Prüfung“, 
sagt Leonie Trottnow, die nicht 
verheimlicht, dass man viel ler-
nen muss, wenn man Pflegefach-
kraft werden möchte. Für Sie war 
es genau das Richtige, die Ausbil-
dung zur Friseurin abzubrechen 
und diesen beruflichen Weg ein-
zuschlagen. Sie wird gern Pflege-
fachkraft! Von Uta Hertzfeldt

Leonie Trottnow startet in ihr drittes und letztes Ausbildungsjahr zur Pflegefachfrau 
bei AMEOS. Besonders die Arbeit mit den Neugeborenen hat es ihr angetan.
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Wir bilden folgende Berufe aus:
• Pfl egefachkraft (m/w/d)
• Operationstechnische Assistenz (m/w/d)
• Anästhesietechnische Assistenz (m/w/d)
•  Kaufl eute im Gesundheitswesen (m/w/d) 
• Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
• Medizinisch-technische Röntgenassistenz (m/w/d)
• Erzieher (m/w/d)

Bei uns warten faire Konditionen auf dich:
•  Ein attraktives Ausbildungsgehalt
• Unterstützung bei der Wohnungssuche
• Attraktive Angebote für Mitarbeitende
  bei über 200 Top Marken
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gehilfe • Krankenpfl egehilfe • Freiwilliges Soziales Jahr • Pfl egefachmann • Ergotherapeut • Altenpfl egehilfe • Krankenpfl egehilfe • Freiwilliges Soziales Jahr • Pfl egefachmann • Ergotherapeut • Altenpfl egehilfe • Krankenpfl egehilfe 

Starte jetzt deine Ausbildung bei AMEOS in Vorpommern.

JETZT BEWERBEN
und beraten lassen:

039771 41 655
ausbildung.vorpommern@ameos.de

Sende deine Bewerbung an:
AMEOS Klinika Vorpommern
Personalabteilung
Ravensteinstraße 23
17373 Seebad Ueckermünde

Leonie Trottnow ist 21 Jahre alt und macht eine Ausbildung zur Pflegefachfrau bei AMEOS.  Foto: U. Hertzfeldt
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JJuuddoo  ||  SSkkaatteenn  ||  TTaannzzeenn  ||  VVoolllleeyybbaallll    
JJuuggeennddffeeuueerrwweehhrr  ||  BBaasskkeettbbaallll  ||  KKiicckkeerr

DDrraacchheennbboooott    ||  SSeeggeellnn  ||  QQuuiizz  ||  BBaasstteellnn  uunndd  mmeehhrr......

ddeeuuttsscchh--ppoollnniisscchheess

Am 14. September findet im Ueckerpark Ueckermünde 
das Deutsch-Polnische Jugendfestival der Euroregion 
POMERANIA statt. Dieses Festival wird ein Tag voller 
sportlicher Herausforderungen, kreativer Workshops 
und kultureller Begegnungen, der Jugendliche aus 
Deutschland und Polen zusammenbringt.

Die feierliche Eröffnung des Festivals erfolgt durch den 
Bürgermeister der Stadt Seebad Ueckermünde sowie 
die Präsidenten der Euroregion POMERANIA. 
Begleitet wird die Zeremonie musikalisch von der  
Kreismusikschule Uecker-Randow. Auch die 
Partnergemeinde Pyrzyce wird mit einem Grußwort 
vertreten sein.

Im Anschluss erwartet die Teilnehmenden eine 
Vielzahl an Wettbewerben und Workshops. 
Sportbegeisterte können sich im Volleyball, Judo, 
Sumo oder beim Skatecontest messen, während 
kreative Köpfe an Workshops wie Sandmalerei oder 
maritimen Gestaltungsprojekten teilnehmen können. 
Ein Highlight ist der Städtewettkampf „Gemeinsam 
Action“, bei dem der Ueckermünder Judoclub e.V. 
gegen Spartakus Pyrzyce antritt.

EIN TAG VOLLER ACTION, KREATIVITÄT UND KULTURELLEM AUSTAUSCH 
IM SEEBAD UECKERMÜNDE

Für alle, die die Region vom Wasser aus erkunden 
möchten, gibt es zahlreiche maritime Angebote, 
darunter barrierefreies Segeln mit der „Wappen von 
Ueckermünde“, Kuttersegeln und Drachenboot für 
Jedermann. Die Veranstaltung wird durch 
verschiedene kulturelle Programmpunkte abgerundet, 
darunter ein Tanzsportauftritt, eine Reise nach Afrika 
mit Lilli Wünschebaum und ein Flashmob, bei dem der 
Ueckerpark tanzt.

Der Tag endet mit einer großen Abschlussdisco und 
einem Live-Auftritt der Band „Back to the Beat“. Das 
Festival verspricht ein unvergessliches Erlebnis zu 
werden, das die deutsch-polnische Freundschaft stärkt 
und Jugendlichen die Möglichkeit bietet, neue 
Freundschaften zu schließen und ihre Talente unter 
Beweis zu stellen.

Das ganze Programm gibt 
es unter www.ueckermuende.de/
veranstaltungen: 

POMERANIA
EUROREGION
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Die Ferienzeit ist einfach 
zu schnell vorbei und 

man kehrt in die Schul- und Ar-
beitswelt – im besten Fall mit 
vollgeladenen Akkus und viel 
Tatendrang – zurück. So wie Sie, 
liebe Leserinnen und Leser, den 
FUER UNS-Leserfotos entneh-
men können, hat der Sommer 
einige von uns auch über die 
idyllische UER-Region hinaus 
verstreut.  Unsere polnischen 
Nachbarn reisen auch sehr ger-
ne und viel durch die Welt. Auf 
Reisen lernen wir Land und Leu-
te, die fremden Kulturen und 
deren Mentalität kennen. So bil-
den wir uns eine Meinung über 
verschiedene Länder und die 
Einheimischen. 

Bei jeder Reise kann man auch 
ein bisschen der jeweiligen 
Fremdsprache lauschen und 
einige Begriffe mit nach Hause 
nehmen. Umgangssprachliche 
Redensarten gibt es in allen 
Sprachen der Welt und das ge-
wisse Gefühl und Verständnis 
dafür kann man selten auf der 
Schulbank lernen. Einige Re-
densarten sollte man auf jeden 
Fall mit einer Prise Salz betrach-
ten.  

Es gibt aber jede Menge Re-
dewendungen, die auch die 
Ländernamen inbegriffen ha-
ben. In Bezug auf Polen wird in 
Deutschland der polnische Ab-
gang gepflegt. Komischerweise 
ist in Polen der Abgang aber 
englisch. Das Gleiche bezieht 
sich auch auf die französische 
Empfehlung und holländisches 
Abfahren. 

Sowohl auf Deutsch als auch 
auf Polnisch sagt man, dass in 
China ein Sack Reis umge-
fallen ist und dass Rom auch 
nicht an einem Tag erbaut 
wurde. Die Chinesen würden 
es aber bestimmt schaffen, Rom 
an einem halben Tag zu bauen. 
Schließlich führen alle Wege 
nach Rom. 

Ich als Polin kann es nicht 
nachvollziehen, warum die 
Deutschen sich hinter schwe-
dischen Gardinen befinden, 
wenn sie im Gefängnis sitzen 
oder warum man grade ins 
Schwabenalter kommt, wenn 
man 40 Jahre alt wird. Die 

Schwaben haben in Polen um-
gangssprachlich keine positive 
Bedeutung und der Begriff wird 
eher verachtend benutzt. Viel-
leicht weil man manchmal ein 
Problem mit dem Alter hat. Ob-
wohl angeblich 40 das neue 30 
sein soll. 

Auf der ganzen Welt wird vom 
italienischen Job gesprochen, 
wenn die Arbeit nicht ganz 
so gut oder zu Ende gemacht 
wird. Dafür gibt es aber auch 
eine schweizer Genauigkeit. 
Das englische Wetter oder die 
ägyptische Finsternis sind 
auch überall bekannt. Genauso 
wie Chinesisch reden. 

Wenn alles unverständlich 
und schwierig ist, sitzt man in 
Polen wie bei einer türkischen 
Predigt.  Man kann aber auch 
nackt wie ein türkischer Hei-
liger sein, wenn man pleite ist.  
Und der, der nicht weiß, worum 
es geht, gibt sich als Grieche 
aus.  Der Pole wird in Polen sel-
ten in den Redewendungen ver-
wendet. 

Wenn man dann ohne Sinn 
und Ziel plappert, wird das in 
Polen als österreichisches Ge-
spräch bezeichnet. 

Ich hoffe, liebe Leserinnen und 
Leser, Sie konnten den Sinn die-
ses Textes vielleicht mit einem 
kleinen Schmunzeln nachvoll-
ziehen. 
 
 
 Eure Agata Furmann-Böttcher,

gebürtige Polin, die seit vielen 
Jahren in UER lebt und arbeitet

Mit neuen Wörtern
aus den Ferien zurück

Wakacje mineły zde-
cydowanie za szybko i 

wracamy do pracy i szkoły, w 
najlepszym wypadku z nałado-
wanymi bateriami i pełni chęci 
do działania. Tak jak możecie to 
zobaczyć na zdjęciach magazy-
nu FUER UNS, nie-
ktόrych naszych 
czytelnikόw lato 
wywiało  poza 
granice naszego 
s i e l a n k o w e g o 
regionu Uecker-
-Randow. Nasi 
polscy sąsiedzi 
rόwnież chętnie 
i często podrό-
żują po świecie. 
Podczas podrόży 
poznajemy kraj i 
ludzi,  obce kultury 
i ich mentalności. Tym samym 
kształtujemy sobie zdanie o 
rόżnych krajach i ich mieszkań-
cach. 
Podczas każdej podrόży moż-
na trochę podsłuchać obce-
go jezyka i zapamiętać parę 
wyrażeń. Potoczne słownic-
two i zwroty występują we 
wszyskich językach świata i 
tego pewnego uczucia i zrozu-
mienia języka obcego rzadko 
można nauczyć się w szkolnej 
ławce. Niektόre wyrażenia na-
leży mimo wszystko rozumieć z 
przymrόżeniem oka. 
Jest jednak wiele zwrotόw, 
ktόre zawierają w sobie nazwy 
krajόw. W stosunku do Polski 
w Niemczech mόwi się o „pol-
skim wyjściu“. Co dziwne w 

Polsce jest to angielskie 
wyjście. To samo wyjście 
odnosi się do francuskiej 
rekomendacji i holender-
skiego wyjazdu. 
Zarόwno po niemiecku 
jak i po polsku mόwi się, 
że w Chinach przewrόci-
ła się miska ryżu i Rzymu 
nie zbudowano w jeden 
dzień. Choć Chińczycy na 
pewno zdołaliby wybudo-
wać Rzym w jeden dzień. 
W końcu wszystkie drogi 
prowadzą do Rzymu. 
Jako Polce trudno mi 
jest zrozumieć, dlaczego 
Niemcy znajdują sie za 
szwedzkimi zasłonami, 

kiedy siedzą w więzieniu albo 
dlaczego jest to akurat szwab-
ski wiek, kiedy kończy się 40 
lat. W Polsce, potocznie Szwa-
bowie nie mają pozytywnego 
znaczenia, określenie to używa 
się raczej gardząco. Może dlate-

go, że czasami wiek 
jest problemem. 
Chociaż ponoć 
dzisiejsza 40tka to 
nowa 30tka. 
Na całym świe-
cie mόwi się o 
włoskiej robo-
cie, kiedy nie jest 
ona zrobiona do 
końca. Z drugiej 
strony jest zaś 
szwajcarska pre-
cyzja. Angielska 

pogoda i ciemno-
ści egipskie są rόwnież wszę-
dzie znane. Tak samo jak gada-
nie chińszczyzny. 
Gdy wszystko jest niezrozumia-
łe i trudne, siedzimy niczym na 
tureckim kazaniu. Gdy jesteśmy 
spłukani, jesteśmy goli niczym 
święty turecki. A ten, kto uda-
je, że nie wie o co codzi, udaje 
Greka. Polacy jako narόd zaś 
rzadko występują w polskich 
wyrażeniach. 
Mόwienie bez sensu i celu to 
austriackie gadanie. Mam na-
dzieję, drodzy Czytelnicy, że z 
lekkim przekąsem udało Wam 
się zrozumieć sens tego tekstu.

 Wasza Agata Furmann-Böttcher,
 Polka od lat mieszakająca i 
 pracująca w UER 

Nowe słownictwo  
po powrocie z wakacji

NEU

Scannen und hören! 
Lassen Sie sich den 

polnischen Text von der 
Autorin vorlesen. 
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Film-Kosmos:
Auf den Spuren
Caspar David Friedrichs

In deutsch – deut-
scher Zusammen-

arbeit wurde 1986 
ein zeitgeschicht-
liches filmisches 
Portrait über Cas-
par David Friedrich 
produziert, das die 
Lebensgeschichte dieses groß-
artigen Malers aufzeigt. 

Der KULTurSPEICHER Uecker-
münde zeigt anlässlich des  
250. Geburtstages von Caspar 
David Friedrich in seiner Veran-
staltungsreihe Film-Kosmos am 
5. September 2024 um 19 Uhr 
diesen Film und lädt gleichzeitig 
zur Diskussion mit dem Filmhis-
toriker Dr. Rolf Giesen und der 
Kunstmalerin Angela Kaiser ein. 
Moderiert wird die Veranstal-
tung von Dr. Dirk Schwenzer. Er 
ist Speichervereinsmitglied und 
koordiniert dieses Projekt.

Wer sich diesen interessanten 
Filmabend mit der Möglich-

keit zu 
einer an-
regenden 
D i s k u s s i -
on nicht 
entgehen 
l a s s e n 
m ö c h t e , 

kann sich gern per Te-
lefon 039771 54262 
oder Mail an info@ 
speicher-ueckermuende.
de eine Karte vorbestel-
len. Der Eintritt kostet  
7 Euro. Der Speicherver-
ein freut sich auf Ihren 
Besuch und hofft, an die 
in der Vergangenheit 
stattgefundenen span-
nenden Filmabende mit  
Dr. Rolf Giesen anknüp-
fen zu können.  pm
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Zitterbacke 
Bar 

im Herzen 
der Ueckermünder Altstadt

Guinness vom Fass
Whisky | Gin

Mojito | Caipi | Aperol und Co.
und vieles mehr

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonnabend 

ab 18 Uhr
Ueckerstraße 109 | Eingang Bergstraße 
17373 Ueckermünde | 039771 816116 

Genießen Sie den Moment mit guten Freunden 
in einer der letzten lebendigen Bars der Region!

Es ist ein langer Weg zum Whisky-Experten 
und eine schöne Zeit bis dahin ...

A
N
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E

A
N
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30 Jahre Heimatbund in Ueckermünde
Der Heimatbund „August Bar-

telt“ wurde 1994 aus dem „Hei-
matbund Pasewalk, Ueckermünde, 
Torgelow und Landgemeinden“ 
gebildet, welcher 1954 in Schwar-
zenbeck gegründet worden war. 
Unter dem Vorsitz von Heinz Groß-
kopf, Hans-Eberhard Albrecht und 
Eckhard Dabrunz entstand der 
Verein in Ueckermünde und zähl-
te bei seiner Gründung etwa 160 
Mitglieder. Eine Satzung wurde 
erarbeitet, die im Wesentlichen bis 
heute die Ziele des Vereins vertritt: 
die Aufarbeitung und Darstellung 
der Geschichte Ueckermündes 
und seiner Umgebung sowie der 
vorpommerschen Geschichte, die 
Pflege des Brauchtums Vorpom-
merns und Pommerns.

Der Heimatgedanke soll auch 
für die Menschen der Region le-
bendig bleiben. Die Förderung 
der Beziehung zur angrenzenden 
polnischen Region war immer 
eine wichtige Aufgabe des Bun-
des. Viele Mitglieder sind über 
80 Jahre alt. August Bartelt, der 
Namenspatron des Vereins, kam 
1899 als Lehrer nach Ueckermün-

de. Er forschte zur Stadtgeschichte 
und verfasste eine Chronik für die 
Stadt. Von 1999 bis 2020 über-
nahm Hans-Eberhard Albrecht 
den Vorsitz. Er und die Mitglieder 
waren in den vergangenen 30 Jah-
ren sehr aktiv. Zahlreiche Fahrten 
in die Umgebung wurden orga-
nisiert, was zu einem geselligen 
und interessanten Vereinsleben 
beitrug. Kirchen, Heimatstuben 
und geschichtliche Plätze wur-
den besucht, Vorträge organisiert 
und verschiedene Publikationen 
initiiert, unterstützt oder von Ver-

einsmitgliedern herausgegeben. 
Durch die Zusammenarbeit mit 

der Deutsch-Polnischen Gesell-
schaft fanden regelmäßig Treffen 
mit polnischen Partnern statt. Der 
Verein der Fahrensleute wurde 
ebenfalls Teil des Heimatbundes 
und brachte seine Kultur vom Le-
ben auf dem Wasser und seinen 
Traditionen ein.

Unter diesen verschiedenen 
Aspekten wurde auch der neue 
Jahresplan für 2024 erstellt. Ge-
plant sind Fahrten in die Umge-
bung, eine Flussfahrt, eine Haff-

Tour, die Entwicklung von Ideen 
für Ueckermünde zusammen mit 
dem Bürgermeister und ein fröh-
liches Beisammensein mit dem 
Shantychor. Kurt Berndt wird sein  
„Fischerbuch“ veröffentlichen.

Wie viele andere Vereine muss 
auch der Heimatbund mit der 
Überalterung seiner mittlerwei-
le 90 Mitglieder umgehen. Jedes 
neue Mitglied ist herzlich willkom-
men. Am 25. September 2024 wird 
es eine kleine Festveranstaltung 
anlässlich des 30-jährigen Beste-
hens geben.  Silvia Kühnl 

Foto: ZVG

   Genießen & Shoppen!
Freut Euch auf frisch zubereitete Bagel 
(vegetarisch, vegan, mit Fleisch, glutenfrei) 
belgische Waffeln · Kuchen · ein leckeres Frühstück 
Kaffee · Milchshakes · Kaltgetränke · Cocktails · die
eigene Ueckermünder Kollektion vom Wohlfühleck 
(aus Biobaumwolle) · zahlreiche Dekoartikel

Di - Fr: 09 - 18 Uhr   
Sa: 10 - 18 Uhr  |  So: 10 - 13 Uhr

Ueckerstraße 88 •  Tel. 039771 815287  •  wohlfueleckueckermuende@web.de

Lesung mit Michael Schmal 
am 3. Oktober 2024

Was zusammengehört, wächst auch zusammen. Und wenn 
nicht, wird’s passend gemacht. Der große Feiertag der  
Deutschen soll Anlass sein, hinter die Kulissen 
der versprochenen blühenden Landschaften zu 
schauen. Mithilfe diverser (hier ist verschiedener 
gemeint) Autoren des deutschen Kabaretts und 
einem Blick in die deutsche Geschichte wird 
Michael Schmal die Zuhörer im Wohlfühleck auf 
einen Spaziergang durch die Kabarettszenen 
vergangener Zeiten mitnehmen und dabei immer 
wieder in der Gegenwart ankommen. Begleiten 
werden ihn unter anderem Joachim Ringelnatz, 
Kurt Tucholsky, Eugen Roth und Otto Reuter.
Termin: Donnerstag, 3. Oktober 2024, ab 10 Uhr 
Bitte beim Wohlfühleck-Team reservieren! 
Während des gemütlichen Frühstückens wird gelesen. 

Das Wohlfühleck-Team

Michael Schmal
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ROHE & KOLLEGEN
Rechtsanwälte ▪ Steuerberater ▪ Insolvenzverwalter

Insolvenzrecht ▪ Wirtschaftsrecht ▪ Strafrecht ▪ Arbeitsrecht ▪ Verkehrsrecht ▪ Familienrecht

Rosenmühler Weg 6 c
17373 Ueckermünde
Tel: 039771 / 533-0

Baustraße 37
17389 Anklam

Tel: 03971 / 293117

Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg

Tel: 0395 / 5442118 www.rohe-kollegen.de

Entschuldigung, da muss ich 
erst einmal meine Frau fragen
Viele Eheleute wissen nicht, 

was die Eheschließung ei-
gentlich für Konsequenzen mit 
sich bringt. Nachfolgend ein 
kleiner Überblick.

Nach § 1353 Abs.1 BGB ergibt 
sich, dass die Ehe auf Lebenszeit 
geschlossen wird, die Ehegatten 
einander zur ehelichen Lebens-
gemeinschaft ver-
pflichtet sind und 
sie füreinander Ver-
antwortung tragen.

In dem letzten 
Halbsatz lauert aber 
mehr, als es auf den 
ersten Blick vermu-
ten lässt. Hieraus 
folgt die Verpflich-
tung, den Ehepart-
ner nach Kräften vor 
Schaden zu bewah-
ren, und insbeson-
dere wird dadurch 
eine Unterhalts-
pflicht begründet. 
Den Eheschließenden muss also 
bewusst sein, dass durch die Ehe 
der Zugang zu den Sozialsyste-
men erheblich erschwert wird. 
Bevor hier die Unterstützung 
wahrgenommen werden kann, 
muss erst einmal das beider-
seitige Vermögen zum Einsatz 
kommen.

Weiterhin müssen sich die 
Eheleute daran gewöhnen, 
dass größere Ausgaben stets 
mit dem Partner abgesprochen 
werden müssen. Lediglich Ge-
schäfte des täglichen Lebens  
(Kleidung, Nahrung etc.) kön-
nen noch selbständig getätigt 
werden. Hierbei ist wichtig zu 

wissen, dass, sollte der Ehe-
partner wesentliche Rechts-
geschäfte allein eingegangen 
sein, eine Haftung für den nicht 
beteiligten Ehepartner aus-
scheidet. Letztendlich können 
auch Rechtsgeschäfte, die über 
das wesentliche Vermögen des 
Ehepartners verfügen, ohne die 

Zustimmung des 
anderen Ehepart-
ners nichtig sein.

P r o b l e m a t i s c h 
sind oft auch die 
Fälle, in denen 
wesentliche In-
vestitionen in das 
Eigenheim eines 
Ehepartners getä-
tigt werden. Hier 
droht im Falle des 
Scheiterns der Ehe 
der Anspruch auf 
Entschädigung des 
nicht im Grund-
buch stehenden 

Ehepartners auszufallen. 

Drum prüfe wer sich ewig 
bindet, ob …………

Glaubt man der Statistik, so 
hält eine Ehe im Schnitt ca.  
15 Jahre. Wir haben in unserer 
täglichen Praxis die Erfahrung 
gemacht, dass eine Vielzahl der 
Scheidungsanträge eher gestellt 
worden wären, wenn es nicht 
bei dem einen oder anderen 
Ehepartner finanzielle Abhän-
gigkeiten geben würde. 

Haben sich also die Ehepartner 
auseinander gelebt, zeigt die 
Praxis leider sehr oft, dass ohne 

vorherige Regelung, die Schei-
dung unsachlich bzw. boshaftig 
verläuft.

Um dies zu vermeiden, soll-
ten Heiratswillige vor der Ehe-
schließung genau prüfen, ob 
aufgrund der verschiedenen 
Interessenlagen ein Ehevertrag 
sinnvoll erscheint.

Für den Fall, dass kein Ehever-
trag vorliegt bzw. kein gesonder-
ter Güterstand (Gütertrennung, 
Gütergemeinschaft) vereinbart 
wurde, wird automatisch von ei-
ner Zugewinngemeinschaft aus-
gegangen. Ob dies passt oder 

noch zeitgemäß ist, muss un-
bedingt vor der Eheschließung 
geprüft werden. Dies insbeson-
dere deswegen, weil durch die 
Zugewinngemeinschaft nicht 
nur familienrechtliche (Unter-
halt, Zugewinnausgleich, Al-
tersversorgung), sondern auch 
erbrechtliche Konsequenzen 
bedacht  werden müssen. Hier 
empfehlen wir dringend, insbe-
sondere um spätere Rosenkrie-
ge zu vermeiden, rechtlichen 
Rat einzuholen.

 Sophia F. Gülland
 Rechtsanwältin

Sophia F. Gülland,
Rechtsanwältin
 Foto: HAFF media
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20 Jahre Versicherungsagentur
und die Nachfolge ist gesichert
Jens Zietlow feiert in diesem Jahr 20-jähriges Betriebsjubiläum. Nun 
möchte sein Sohn Tim auch in seine Fußstapfen treten. 

Ulrike Howe, Jens Zietlow, Tim Zietlow und Beate Raseck (von links) sind das Team der ERGO Versicherung in der 
Belliner Straße in Ueckermünde.  Fotos: U. Hertzfeldt

Sie sind Vater und Sohn - Jens und Tim Zietlow. Seit 1. Januar 2024 verstärkt 
der 24-Jährige das Team in Ueckermünde. Nachfolge gesichert!

Geschäftsstelle
Jens Zietlow

Belliner Str. 56
17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 24521
Mail: Jens.Zietlow@ergo.de

jens-zietlow.ergo.de 

Dass er einmal mit einer Ver-
sicherungsagentur selbst-

ständig sein wird, hätte Jens 
Zietlow in jungen Jahren nicht 
gedacht. Sein erster Ausbil-
dungsberuf war Gas-Wasser-In-
stallateur, wie er erzählt. „Doch 
als ich 1997 ausgelernt hatte, 
kränkelte die Baubranche et-
was“, sagt der Altwarper. Sein 
weiterer Weg führte ihn schließ-
lich zur Bundeswehr und dann 
erst in seine Selbstständigkeit. 
„Angefangen habe ich am  
1. Juli 2004. Das ist inzwischen  
20 Jahre her“, staunt der heute 
47-Jähre selbst, wie schnell die 
Zeit verging. Am Anfang ist er 
durch eine harte Schule gegan-
gen, erinnert sich der Selbst-
ständige noch genau: „Ich zog 
von Haus zu Haus und musste 
Klinken putzen.“ Sein Büro hat-
te er zuhause in Altwarp. In-
zwischen ist er ein erfahrener 
Versicherungsfachmann mit 
abgeschlossener Ausbildung 
in diesem Beruf. Auch eine 
Ausbildung zum Finanzanla-
genfachmann hat Jens Zietlow 
gemacht, um seine Kunden auf 
diesem Gebiet bestens beraten 
zu können. Apropos Kunden: 
Zu ihnen gehören mitunter 
Generationen, sind doch inzwi-
schen auch die Kinder der Eltern 
bei der Ergo versichert. Jens 
Zietlows Kunden leben in Ue-
ckermünde und umliegenden 

Gemeinden, aber auch in Pase-
walk, Anklam und auf der Insel 
Usedom. Er betreut Privatkun-
den und auch Gewerbetreiben-
de, wie er erzählt. Was sie alle 
mit ihm verbindet, ist gegensei-
tiges Vertrauen und Ehrlichkeit. 
„Ich muss zum Kunden und er 
auch zu mir passen“, betont Jens 
Zietlow. Und davon gibt es zum 
Glück viele, bei denen er sich 
anlässlich seines 20-jährigen 
Bestehens einmal ganz herzlich 
bedanken möchte. Einige sind 
inzwischen sogar aus der Regi-

on weggezogen und haben den 
ERGO Versicherungsfachmann 
ihres Vertrauens behalten. 

Seit 1. Oktober 2019 finden 
die Kunden Jens Zietlow in Ue-
ckermünde – und zwar in der 
Belliner Straße 56. Dort hat er 
mit Ulrike Howe, ebenfalls ERGO 
Versicherung, eine Bürogemein-
schaft gegründet. Beide kann-
ten sich von gemeinsamen Fort-
bildungen und wussten: „Das 
passt!“ Für die Kunden ergab 
sich daraus ein absoluter Vor-
teil, wie Jens Zietlow sagt: „Sie 
haben im Schadensfall immer 
einen Ansprechpartner.“ Beide 
stimmen ihren Urlaub miteinan-
der ab. Denn Dienstleistungen 
und Service spielen in ihrer 
Agentur die größte Rolle, da 
sind sich Ulrike Howe und Jens 
Zietlow einig. Auch für die bei-
den Versicherungsfachleute 
ist die Bürogemeinschaft ein 
absoluter Gewinn. Sie können 
sich austauschen und von 
den Erfahrungen des jeweils 
anderen profitieren. Jens Ziet-
low bringt 20 Jahre mit, Ulrike 
Howe hat bereits 30 Jahre im 
Gepäck. „Macht zusammen ein 
halbes Jahrhundert Erfahrung 
auf dem Gebiet von A wie Auto 

bis Z wie Zahnzusatz“, sagt Jens 
Zietlow und lächelt dabei. 

Neu im Team als selbstständi-
ger und ausgebildeter Versiche-
rungsfachmann ist seit 1. Januar 
2024 Jens Zietlows Sohn, Tim 
Zietlow. Er möchte also in die 
Fußstapfen seines Vaters treten. 

Die Bürogemeinschaft kom-
plett macht Innendienstmitar-
beiterin Beate Raseck. Gemein-
sam ist das Team für seine ERGO 
Versicherungskunden da. 

Sie fühlen sich noch nicht aus-
reichend geschützt? Dann mel-
den Sie sich gern in der Uecker-
münder Geschäftsstelle.

 Von Uta Hertzfeldt
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Der Gesundheitstag in Ueckermünde erfreut sich Jahr für Jahr gro-
ßer Beliebtheit. Und so lädt die Gesundheitsregion Vorpommern 

GmbH am 21. September 2024 wieder alle Interessierten ein. Ab 10 
Uhr startet die Veranstaltung auf dem Ueckermünder Marktplatz und 
Sie können sich an vielen Ständen rund um das Thema Gesundheit 
informieren. Ärzte, Vereine und Einrichtungen der Region werden 
vor Ort sein. Sie stellen ihre Angebote vor und geben Informationen 

zu den unterschiedlichs-
ten Krankheitsbildern. 

Organisiert wird der 
Aktionstag zum zweiten 
Mal von der noch jun-
gen Gesundheitsregion 
Vorpommern GmbH. 
Im Unternehmen aktiv 
sind das HaffNet und die 
AMEOS Klinika Vorpom-
mern. Es geht darum, 
Kompetenzen zu bün-
deln und gemeinsam für 

die Gesundheitsregion Vorpommern aktiv zu sein. Im Mittelpunkt 
stehen beim diesjährigen Gesundheitstag die Themen Aufklärung 
und Vorsorge. Wer gut informiert ist, kann aktiv etwas 
für seine Gesundheit tun. Natürlich werden auch wieder 
zahlreiche Tests und Untersuchungen angeboten. Vom 
Hörtest bis zum Alzheimer-Parcours, von der Messung 
der Blutwerte bis hin zur Vorstellung des Reha-Sports 
reicht die Palette. Neben vielen körperlichen Krankhei-
ten geht es ebenfalls um die seelische Gesundheit. Kon-
kret stellt sich das Team der psychiatrischen Tagesklinik 
Ueckermünde vor. 

Es warten also viele interessante Akteure darauf, mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neu mit 
dabei sind unter anderem das Team vom Brauhaus Stadtkrug und die 
Bäckerei Reichau.  swo

An verschiedenen Stationen werden auch in diesem Jahr wieder 
direkt vor Ort diverse Vorsorgeuntersuchungen angeboten. Davon 
ausgehend können dann Empfehlungen für eventuell notwendige 
Behandlungen gegeben werden. 

Geboten wird: 

• Diabetesberatung
• Sonographie der Schilddrüse
• Aufklärung zu Herz- und  

Kreislauferkrankungen
• Aufklärung zur Früherkennung  

Schlaganfall
• Demenz - Risikocheck
• Messung der Körperzusammensetzung  

(u.a. BMI, Körperfett)
• Seh- und Hörtest
• Messung von Vitalwerten
• Pflegeberatung
• Magnesiumverkostung
• Venenmessung  

Unterstützt wird dieser Tag von verschiedenen 
Gesundheitsunternehmen der Region, Einrichtungen der 
ambulanten sowie stationären Pflege, Vereinen, Hilfs- und 
Heilmittelanbietern, Apotheken sowie Anbietern 
pharmazeutischer Produkte.

Die Gesundheitsregion Vorpommern GmbH 
bedankt sich für das Engagement aller Beteiligten.

GESUNDHEITSTAG 
auf dem Ueckermünder Marktplatz

Scan mich!

Hier dreht sich alles rund um Ihre Gesundheit

Zahlreiche kostenfreie Angebote

Podologie 
Mario Jahnke
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» AMEOS stellt vor: neurologische und 
   geriatrische Beratung 

» Vorstellung Reha-Sport

» Information / Beratung zur Palliativversorgung

» Beratung zu Vorsorgevollmachten und 
   Patientenverfügung

» Hörgeräte für Erwachsene und Kinder

» Herzenssache Lebenszeit - Infobus

» Podologische Beratung

» Landrettung: Ersthelfer informieren 

» Physiotherapeutische Beratung

Auch in diesem Jahr wird wieder der Infobus direkt auf 
dem Marktplatz stehen und über die Themen Schlaganfall sowie 
Herz-/ Kreislauferkrankungen aufklären und dafür sensibilisieren. 

Neben all diesen Angeboten stehen Ihnen das Fachpersonal des 
HaffNet und des AMEOS Klinikums Ueckermünde zur 
Beantwortung von Fragen zur Verfügung. 

» Übungen für Kinder 
 Erneut wird es auch 
 Informationen für Kinder und 
 Jugendliche geben. 
 So wird der Verein be free 
 auf dem Marktplatz sein und 
 Balanceübungen für Kinder 
 anbieten. Auch können sich die 
 Kleinen auf eine Tombola 
 freuen.

» Teddy-Klinik
 Die Teddyklinik ist das Krankenhaus für alle Arten von 
 verletzten Kuscheltieren! Ziel ist es, Kindern im 
  Kindergartenalter die Ängste vor dem Krankenhaus und 
   den Ärzten zu nehmen.

» Ernährungsberatung und gesundes Brot 
   aus dem Holzbackofen

» Seelische Gesundheit  
    Die Psychiatrische Tagesklinik des AMEOS Klinikums Ueckermünde 
    präsentiert ihr Behandlungsangebot und klärt auf.

» Demenzparcours der Alzheimer Gesellschaft
   Erleben Sie, wie sich die Symptome einer Demenz auswirken 
 und anfühlen. Die Simulation führt durch einen ganz normalen 
 Tag und hält tägliche Aufgaben bereit.

» Aufklärung zum Thema Darmkrebs
   Je früher Darmkrebs erkannt wird, desto besser sind die 
    Heilungschancen. Daher spielt gerade beim Darmkrebs die 
   Früherkennung eine wichtige Rolle.

» Selbsthilfegruppe Schlaganfall stellt sich vor

GESUNDHEITSTAG 
auf dem Ueckermünder Marktplatz

Hier werden Sie gut beraten

Von Teddy-Klinik bis Demenzparcours

21. 
September

2024  
10 - 16 Uhr

Hirsch Apotheke
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Haben sie Lust auf einen 
September voller Musik? 

Dann besuchen Sie am Freitag,  
13. September, um 20 Uhr 
den Ueckermünder KULTurSPEI-
CHER. Freuen dürfen Sie sich 
auf Musiker aus den USA, die 
Reedy River String Band. Sie hat 
in den letzten Jahren den Süd-
osten der Vereinigten Staaten 
mit ihrer frischen Interpretation 
der Appalachen-Roots-Musik 
im Sturm erobert. Im Jahr 2023 
trat die Band auf mehreren 
namhaften Bluegrass-Festivals 
auf. Ihr Sound ist moderner 
Bluegrass mit kraftvollen Jam- 
und Rock'n'Roll-Elementen, in-
spiriert von den verschiedenen 
Tour- und Aufnahmeerfahrun-
gen seiner Mitglieder.

In jeder Show tauscht der 
Multiinstrumentalist Sterling 
Waite Mandoline, Geige, Banjo 
und Mundharmonika aus, um 
den Live-Auftritten der Band 

eine Reihe unterschiedlicher 
Texturen zu verleihen. Mit Rush 
Morgan an der Gitarre und Mark 
Dye am Kontrabass sind alle 
drei Mitglieder Songwriter und 
Leadsänger und verleihen der 
Band über die relativ kurze ge-

meinsame Zeit hinaus Tiefe und 
Vielfalt an Originalmaterial. Seit 
ihrer Gründung im Jahr 2021 
veröffentlichte die Reedy River 
String Band ihr selbst betiteltes 
Debütalbum im Jahr 2022 und 
hat seitdem zwei Singles veröf-

fentlicht, „My Grass is Blue“ und 
„Punkin Brown“ im Jahr 2023. In 
diesem Jahr findet nun die ers-
te Europatournee dieses Blue-
grass/Newgrass-Trios aus Green-
ville, USA, statt. Sichern Sie sich 
ein Ticket! pm/hm

Mehr Infos zu den Konzerten und anderen Veranstaltungen auf www.speicher-ueckermuende.de

KULTurSPEICHER
Besuch aus den USA am Stettiner Haff

Reedy River String Band
 Fr | 13.09.2024 | 20 Uhr

Kartenvorbestellungen per Tel. 039771 54262 oder per Mail an info@speicher-ueckermuende.de

Reinhören

Ozeane sind seine
musikalischen
Sehnsuchtsorte

Reinhören

Ludwig Wright
 Sa | 28.09.2024 | 20 Uhr

L udwig Wright ist ein bri-
tisch-deutscher Songwriter, 

Poet und Performer, der mit 
Mitsing-Melodien Rock ’n’ Roll 
und Folk in Einklang bringt. 
Musikalisch ist er das Kind von 
Elvis Presley und Joni 
Mitchell. Somit kombi-
niert er Bühnenpräsenz 
und ein charmantes Lä-
cheln mit einer klaren, 
starken Stimme und  
Fingerpicking-Fertigkei-
ten. Dabei überschreitet 
Ludwig Wright Genre-
grenzen, singt auf Englisch und 
hat europaweit Straßenshows 
und bisher über 200 Konzerte 
gespielt, trat beim Edinburgh 
Fringe Festival auf und debü-
tierte fulminant beim Rudol-
stadt Festival 2023. Am 28. Sep-

tember um 20 Uhr dürfen sich 
die Gäste des Ueckermünder 
KULTuerSPEICHERS nun selbst 
von seinem musikalischen Ta-
lent überzeugen.

Im August 2023 erschien Lud-
wig Wrights drittes Al-
bum „Turn of Tides or 
Where the Waves Come 
From“. Das Album ist 
eine Sammlung von 
Erzählungen mit dem 
Meer als Kulisse. Dazu 
sagt der Musiker: „Ozea-

ne waren für mich schon 
immer Orte der Sehnsucht.“ 
Ludwig Wright, der in Berlin 
wohnt und einen britischen Va-
ter und eine deutsche Mutter 
hat, erzählt von den jährlichen 
Besuchen bei seinem Großva-
ter in Devon, Südwest-England: 

„Wir haben dort stundenlang 
auf der Klippe gesessen und der 
Brandung gelauscht. Nun sind 
diese Erinnerungen in das Al-
bum geflossen.“ Für die Aufnah-
men konnte er den Produzenten 
Micki Meuser gewinnen, der 
bereits mit Größen wie Ina De-
ter, Silly und Die Ärzte arbeitete. 
Jüngst schrieb und sang Ludwig 

Wright zusammen mit der Film-
komponistin Freya Arde einen 
Song für die aktuelle Verfilmung 
von Erich Kästners Roman „Das 
Fliegende Klassenzimmer“. 

Möchten Sie dieses Konzert 
nicht verpassen? Dann bestellen 
Sie eine Karte vor. Der Speicher-
verein freut sich auf Ihren Be-
such. pm
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Geschäftsstelle
Albert Einstein Straße 4 | 17358 Torgelow | Tel. 03976 23820 
E-Mail: uecker-randow@volkssolidaritaet.de
www.vs-uer.de
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Gemeinsam aktiv: Volkssolidarität 
feiert Sommerfest mit Wanderungen
Gemeinsam mit der Sonne 

strahlten die vielen glückli-
chen Gesichter der VS-Mitglie-
der in Ueckermünde, die zahl-
reich aus dem ganzen Land zum 
Landeswandertag und zum 
Sommerfest der Volkssolidarität 
gekommen waren, um die Wet-
te. Auch Einheimische und Tou-
risten gesellten sich dazu, um 
gemeinsam ein buntes Fest im 
Ueckerpark zu feiern. „Gerade in 
dieser Zeit ist es immens wich-
tig, füreinander da zu sein und 
gemeinsam etwas zu erleben“, 
brachte es Nico Conrad, Vorsit-
zender der Volkssolidarität MV, 
auf den Punkt. 

Und so startete der Tag mit 
gemeinsamen Wanderungen 
über drei, fünf und acht Kilo-
meter. „Ein besonderer Dank 
gilt dem Verein Wanderfreun-
de Haffküste, der uns tatkräftig 
unterstützte”, sagte Heike Nitz-
ke, Geschäftsführerin der VS 

Uecker-Randow. „Und auch der 
Ueckermünder Tourist-Info, die 
gleich vier historisch gewande-
te Stadtführerinnen und einen 
Stadtführer, die interessierte 
Frauen und Männer durch das 
Seebad führten, zur Verfügung 
stellte. 

Mit stolzen 87 Jahren eben-
falls bei der Veranstaltung dabei 
war Dieter Muth. Er hatte erst 
kurz zuvor sein Amt als stell-
vertretender Vorsitzender der 
Volkssolidarität Uecker-Randow 

niedergelegt.  „Danke für dei-
ne tolle Arbeit! Auch im hohen 
Alter hast du dich für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt 
engagiert”, betonte Patrick Dah-
lemann, Vereinsvorsitzender der 
Volkssolidarität Uecker-Randow. 

Nach den Wanderun-
gen war der Tag noch 
längst nicht zu Ende. Auf 
der großen Bühne sorg-
ten die „Lustigen Kell-
ner“, das Helene Fischer 
Double Victoria sowie 
der Shanty-Chor Ahlbeck 
für ordentlich Stimmung. 
Die Mühen der vielen 
Helfer haben sich auf je-
den Fall gelohnt, erlebten 
die Teilnehmer und Gäs-
te doch einen rundum 
gelungenes Sommerfest 

mit tollen Wanderungen.  
 Von Silvio Wolff

Mit viel Schwung starteten die  
Wanderer ihre Touren. 

Uecker-Randow e. V.

Der 87-jährige Dieter Muth (Mitte), langjähriges Vorstandsmitglied der Volkssolidarität, wurde verabschiedet. Mit dabei 
von links: Landrat Michael Sack, Sozialministerin Stefanie Drese, VS-Vorsitzender Patrick Dahlemann, VS-Geschäftsfüh-
rerin Heike Nitzke, VS-Vorsitzender MV Nico Conrad und die Eggesiner Bürgermeisterin Bianka Schwibbe. 

Die Teilnehmer konnten wählen 
zwischen 3, 5 und 8 Kilometern.

Auf der Bühne begeisterte das Helene Fischer Double Victoria (links). Vier 
Stadtführerinnen und ein Stadtführer (rechts) führten durch das Seebad. 

Für die Gäste des Sommerfestes wur-
de sogar der rote Teppich ausgerollt. 

Brigitte Seifert von der VS war ein Programm-
punkt bei den Lustigen Kellnern und parodierte 
Dieter Bohlen. Fotos: U. Hertzfeldt / Michael Schulz

Gemeinsam wurde das Band durchgeschnitten.  
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www.sparkasse-uecker-randow.de  |  Direktfiliale 03973 / 4340

50 Jahre KNAX-Club
Der KNAX-Club feiert in diesem Jahr 

sein 50-jähriges Bestehen. Und so 
lädt die Sparkasse Uecker-Randow alle 
KNAXianer am 21. September 2024 in 
das Historische U nach Pasewalk ein, um 
gemeinsam zu feiern. In der Zeit von 14 
bis 17 Uhr können sich die jungen Spa-
rer auf jede Menge Unterhaltung freuen. 
Natürlich sind auch Begleitpersonen wie 

die Eltern oder Großeltern gern gesehen. 
Vielleicht fingen die heute Erwachsenen 
selbst einmal mit einem KNAX-Konto an 
oder blätterten regelmäßig im KNAX-
Heft, das bereits seit 1974 regelmäßig 
erscheint und die Jungen und Mädchen 
spielerisch in die Welt des Geldes ein-
führt. Wer am 21. September dabei sein 
möchte, muss sich vorher anmelden.

KNAX-Party
am 21. September 2024

im „Historischen U“ Pasewalk mit einigen 
Attraktionen und jeder Menge Spaß!

Nur mit Anmeldung! Tel.: 03973 434 427 oder 
Mail: marketing@spk-uecker-randow.de

Noch kein KNAXianer?

Den richtigen Umgang mit Geld 
kann man heute nicht früh genug 
lernen. Für die Jüngsten hat die 
Sparkasse Uecker-Randow 
deshalb ein ganz besonderes 
Angebot parat: den KNAX-Klub 
mit dem KNAX-Konto. 

Kinder im Alter von 0 bis 18 Jahren 
bekommen nicht nur ihr eigenes 
Konto, sondern können einige 
Aktionen wie das KNAX-Heft oder 
exklusive Veranstaltungen nutzen.  
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie in allen Filialen oder bei 
der Direktfiliale.
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Frag die Weltenbummler im Ueckermünder KULTurSPEICHER 

Jordanien, ein Land der Kontraste
Am 27. September um  

19 Uhr startet die Veran-
staltungsreihe „Frag die Welten-
bummler“ im Ueckermünder 
KULTurSPEICHER in die nächste 
Runde. 

Jaime Sperberg, Referent beim 
Presse- und Informationsamt 
der Bundesregierung, wird über 
seinen Aufenthalt in Jordanien 
und in Nachbarländern berich-
ten. Jordanien, ein Land voller 
kultureller Schätze und land-
schaftlicher Vielfalt, bietet weit 
mehr als nur die antike Stadt 
Petra. Von der Wüste Wadi Rum 
über das Tote Meer bis hin zur 
lebendigen Hauptstadt Amman. 
Sperberg war von 2015 bis 2018 
Presse- und Kulturattachee an 
der Deutschen Botschaft in Am-
man, der Hauptstadt Jordaniens. 
Er wird über seine Erlebnisse 
und Erfahrungen als Diplomat 
im Wüstenstaat sprechen und 
darüber, wie er die vielen Besu-
che hochrangiger Politiker aus 
Deutschland bewältigt hat. Als 

Presseattachee ist man unter 
anderem für die mitreisenden 
Journalisten zuständig. Auch 
das Deutschlandbild im Ausland 
fällt in den Zuständigkeitsbe-
reich eines Presseattachees. Ein 
weiteres Betätigungsfeld von 
Jaime Sperberg stellte die wis-
senschaftliche  Zusammenarbeit 
mit der Deutsch-Jordanischen 
Universität dar.

Die Veranstaltung ist ein 
Nachholtermin. Sie war bereits 
für Mai geplant, musste aber 
ausfallen, weil Referent Jaime 
Sperberg leider in einen Stau 
geraten war und es nicht mehr 
rechtzeitig zum Veranstaltungs-
beginn schaffte. Aber aufge-
schoben ist bekanntlich nicht 
aufgehoben und so dürfen sich 
alle Interessierten nun auf den  
27. September freuen. pm

 
 Kartenvorbestellungen 

via Tel. 039771 54262 oder 
per Mail an info@speicher- 

ueckermuende.de Jaime Sperberg (links) wird im KULTurSPEICHER über seinen Aufenthalt in 
Jordanien und in Nachbarländern berichten.  Fotos: ZVG
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So mancher Einheimische 
kennt sie, die Namen der tie-

rischen Bewohner im Uecker-
münder Tierpark und weiß ganz 
genau, wer auf Lula und Aramis 
hört. Richtig, das ist das Löwen-
paar im Ueckermünder Tierpark. 
Doch nicht nur diesem Paar und 
Damhirsch Rudi auf der Titelseite 
dieser Ausgabe haben die Tier-
pfleger einen passenden Namen 
verpasst. Die beiden Nasenbären 
im Ueckermünder Tierpark 
hören auf Max und 
Moritz. Sie haben 
genauso viele 
Streiche im Kopf 
wie die bekann-
ten Buben von 
Wilhelm Busch. 
Nicht mehr ganz 
so agil wie diese 
beiden Jungs ist 
Berberaf fen- Dame  
PomPom. Sie ist der ältes-
te Affe im Tierpark und feierte am 
12. Juni 2024 ihren 26. Geburts-
tag. Dicht gefolgt von Berberaf-
fen-Dame Suse. Sie ist am 25. Mai 
stolze 25 Jahre alt geworden. Bei-
de sind im Tierpark Ueckermün-
de geboren. Auch Katta-Dame 
Fasica gehört zu den erfahrenen 
Bewohnerinnen. Sie ist bereits 
fünffache Urgroßmutter. Fleißig, 
fleißig. 

Beliebt bei den kleineren und 
größeren Tierparkbesuchern 
ist auch Dingo-Rüde Capa. Ge-
meinsam mit Weibchen Maja hat 
er neun Kinder aufgezogen.  Er 
ist ein liebevoller Vater und um- 
sorgt den Nachwuchs oder spielt 
mit den Kleinen. Mandrill-Mann 
Joker hat seinen Namen bereits 
aus dem Tierpark Hamburg-Ha-
genbeck mitgebracht, denn dort 

lebte er bis zu 
seinem sechsten 

Lebensjahr. 
Ein wahrer Farbtupfer 

im Zoo am Haff sind die Gelb-
brustaras Julius und Nora. Diese 
beiden versprühen einfach gute 
Laune. 

Zu den tierischen Attraktionen 
zählen zweifelsfrei Lumi und 
Melchior. Na? Welche Bewohner 
tragen diese Namen? Richtig, die 
Fischotter im Tierpark Uecker-
münde. Ihnen schauen die Tier-
parkbesucher aus nah und fern 
besonders gern bei der Schaufüt-
terung zu. Sie findet täglich um 
15:30 Uhr statt. Hübsch anzuse-
hen sind außerdem Alpaka-Dame 
Kathi und Lama-Hengst William. 

Beliebt bei den Jüngsten, die 
sich mutig ins Streichelgehege 
trauen, sind die Ziegenböcke 
Egon und Siggi sowie die me-
ckernden Ziegen Helena und 
Marie. 

Zu den neuen 
tierischen Bewoh-
nern, die in diesem 
Jahr geboren sind, 
gehört das niedli-
che Fohlen Roxy. 
Viele Gäste haben 
ihm bereits liebe-
voll über den Kopf gestreichelt. 
Das waren nur einige der Namen, 
die die Tierpfleger den tierischen 
Bewohnern je nach Charakterei-
genschaften und Aussehen ver-
liehen haben. Also, stattet Joker, 
Capa und Co. ganz einfach einen 
Besuch ab und ruft ganz laut ihre 
Namen. Mit ein bisschen Glück 
begrüßen sie Euch! 

Am besten Ihr habt dann auch 
Eure Handys oder Kameras 
für einen tierischen Schnapp-
schuss parat, mit dem Ihr am 
Fotowettbewerb 2024 teilneh-
men könnt. Schickt Euer Bild 
einfach unter dem Kennwort  
„Fotowettbewerb“ an kontakt@

t i e r p a r k- u e c k e r m u e n d e . d e 
an den Zoo am Haff. Das Tier-
park-Team freut sich drauf!

Übrigens, am 4. September 
2024 könnt Ihr den Mittwochs-
rabatt nutzen und erhaltet eine 
Vergünstigung auf den Einzelein-
tritt. Viel Spaß im Tierpark! 

 Von Uta Hertzfeldt

 

Tierische Stars im Ueckermünder Tierpark 
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Wer hört auf Max, Moritz & Co.?
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Tierpark Ueckermünde

Chausseestraße 76
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
tierpark-ueckermuende.de
         tierpark.ueckermuende
         tierpark.ueckermu
 
Öffnungszeiten
täglich 10 - 18 Uhr

Nasenbären
Max und Moritz

Dingo-Rüde 
Capa

Mandrill-Mann 
Joker

Berberaffen-
Dame Suse (Mitte)

Katta-Dame 
Fasica

Gelbbrustara 
Julius
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Ihre eigene Homepage 
schon ab 499 €

Moderne Gestaltung
Optimiert für verschiedene 
Endgeräte wie Handy, Tablet

Individuelle 
Gestaltung

Domainregistrierung 
und Hosting 

HAFF media ∙ Ueckerstraße 109 ∙ 17373 Ueckermünde ∙ Tel. 0172 7147975    info@haffmedia.de · www.haffmedia.de

ab 5€/Monat möglich

Ihr Ansprechpartner 
vor Ort

Unsere 
Referenzen aus 
der  UER-Region

Beachtung der 
Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO)

Website-Monitoring / 
Updates

Modernes CMS: Wordpress

Friseur und Kosmetik Elegant eG 
 www.elegant-am-haff.de

Rohe & Kollegen
 www.rohe-kollegen.de

Restaurant & Pizzeria Bella Italia
 www.bella-italia-ueckermuende.de

Bäckerei Reichau
 www.baeckerei-reichau.de

Volkssolidarität Uecker-Randow
 www.vs-uer.de

BeautyStore Anne Genz
 www.beautystoreamhaff.de

Pension Peters
 www.pension-peters.de 

Ferienwohnung Achterdeck Ueckermünde
 www.achterdeck-haff.de

 und viele mehr ... 
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www.uts-ueckermuende.de www.tc-pasewalk-strasburg.de

Wir  br ingen Sie  ins  Netz!
#p ersönlich  #er fahren  #regional

www.pommernkogge-ucra.de

HAFF media ∙ Ueckerstraße 109 ∙ 17373 Ueckermünde ∙ Tel. 0172 7147975    info@haffmedia.de · www.haffmedia.de

www.haf fnet-online.de

Von der Anmeldung einer Domain bis zum Design einer
kompletten Homepage - wir gestalten Ihren Auftritt im Internet!

• Erfahren Sie mehr über den historischen Nachbau. 

• Buchen Sie direkt über die Internetseite 
   Ihr Segelabenteuer!

Aktuelle News, 
eindrucksvolle Bilder 
und alle Infos rund um die 
Pommernkogge UCRA!
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Die FUER UNS geht um die Welt
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BERLINBERLIN

Ihr diesjähriger Sommertrip führte Anke Krumm aus Eggesin nach Ber-
lin. Begleitet wurde sie von ihrer Familie und der FUER UNS. Von Berlin 

ging es schließlich nach Bad Saarow, Wendisch Rietz und Fürstenwalde. 
Das Wetter war super und der Ausflug hat der Familie sehr gefallen. uh

Zur Wintersonnenwende auf der Südhalbkugel unserer Erde – im Sü-
den Namibias – ein unvergessliches Erlebnis. Immer wieder zieht es 

den Ueckermünder Raul Schade in den Süden Afrikas. Seine dritte Rund-
reise führte mit einem Mietwagen von Windhoek über die Wüstenhigh-
lights der Namib bis zum Orangetal, dem Weinanbaugebiet Namibias. 
Stationen waren unter anderem der Köcherbaumwald in der Nähe von 
Aussenkehr, der Fish River Canyon, der nach dem Grand Canyon in den 

USA der zweitgrößte Canyon der Welt ist, die Stadt Lüderitz (ehemals 
Lüderitzort), eine namibische Hafenstadt an der Lüderitzbucht am östli-
chen Südatlantik, sowie die Diamantensiedlung Kolmanskop, eine Geis-
terstadt in der Wüste. Namibia ist ein Land mit einer faszinierenden Tier- 
und Pflanzenwelt. Tausende von Fotos wurden gemacht und darunter 
eines mit der FUER UNS als Zeitzeuge. 
 pm

NAMIBIANAMIBIA

Der Ueckermünder Georg Münster hat einen schönen Urlaub in der 
Sächsischen Schweiz verbracht und uns dieses Foto mit der FUER 

UNS geschickt. Gern können auch Sie uns Ihre Urlaubsfotos mit dem Re-
gionalmagazin an info@haffmedia.de zusenden.  uh

SÄCHSISCHESÄCHSISCHE
SCHWEIZ SCHWEIZ 
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Ihr Sommerurlaub führte Jutta Kittler und Bodo Liebegut aus Uecker-
münde ins schöne Polen. Dieses Foto mit der FUER UNS ist in Danzigs 

Altstadt entstanden. Danzig (Polnisch: Gdańsk) ist eine Hafenstadt an 
der Ostseeküste Polens. Dort verbrachten sie eine schöne Zeit.  uh

Einen herzlichen Urlaubsgruß aus Mielnow mit der FUER UNS schick-
ten uns diese gut gelaunten Urlauberinnen. Das polnische Ostseebad 

Großmöllen (Polnisch: Mielno) befindet sich zwischen der Ostsee und 
dem Jamunder See. Die Schwestern Emma und Elsa aus der UER-Region 
haben mit ihren Eltern das Nachbarland erkundet – und das bei herr-
lichem Strand- und Badewetter! Danke für euer Foto, das einfach gute 
Laune macht! uh

POLENPOLENPOLENPOLEN
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Immozione GmbH 
Ueckerstraße 68 
17373 Ueckermünde

www.immozione.de

Unsere Leistungen

• Fassadendämmung
• Fenstertausch
• Innen- und Außenputz
• Mauerarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Trockenbau
• Heizung- und Sanitär

Wir sanieren 
Ihr Haus

 fachgerecht • preiswert • nachhaltig • schön 

☏ 039771 – 179 760

info@immozione.de

Alles aus einer Hand, wir beraten Sie gern!

Hier könnte 
Ihre Anzeige 
stehen!
Sie suchen Fachkräfte, Azubis
oder wollen mehr Kunden auf sich 
aufmerksam machen?  

Wir beraten Sie gern!
Mehr erreichen durch gezielte Werbung in der 

UER-Region: PRINT - BEWEGT - ONLINE

 FUER UNS-Magazin mit ca. 13 000 Exemplaren
 Videoleinwände in Torgelow und Ueckermünde
 Online-Portal www.uecker-randow.info 
   mit SocialMedia (1000 - 2000 Klicks täglich!)

HAFF media 
Ueckerstr. 109 | 17373 Ueckermünde

) 039771 / 816116
oder 0172 / 7147975
info@haffmedia.de
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Ein Gedicht 
von FUER UNS-Redakteurin   
Uta Hertzfeldt

Altwarp

Am Wasser liegst du, ländlich und schön,
dein kleiner Hafen von der Sonne verwöhnt.
Fischerboote schaukeln im Wind,
er braust mal sanft, mal mächtig geschwind.
Die Wellen türmen sich auf dem Haff,
die Möwen schreien aus voller Kraft.

Sie rufen laut ans Ufer hinüber:
„Bald, ja bald ist der Sturm vorüber!“
Ruhe kehrt ein, es riecht nach Meer,
kein Mensch setzt sich dieser Idylle zur Wehr.
Einen Platz auf einer Bank gefunden,
dreht mein Blick seine Runden.

Er trifft auf Land, es scheint ein Städtchen zu sein,
die Silhouette klar und fein.
Ein Kutter legt ab und fährt übers Haff,
setzt Menschen auf der anderen Seite ab.
Nach Neuwarp in Polen schwärmen sie aus,
kommen am Abend wieder nach Haus.

Camper haben es sich bequem gemacht,
Altwarp, perfekter Ort für eine Urlaubsrast.
Entschleunigen, zur Ruhe kommen,
ich bin von der Sonne ganz benommen.
Die Seele gestreichelt, das Herz beglückt,
ein Fischerort, der mich verzückt. 

Gelber Sand türmt sich zu Dünen auf,
es riecht nach Nadeln und nach Laub.
Ich versinke mit den Füßen im Sand,
lasse ihn rieseln durch meine Hand.
Ich atme tief ein, lass alles geschehen,
Altwarp, wir werden uns wiedersehen!

Scannen und hören! 

Lassen Sie sich 
das Gedicht von der
 Autorin vorlesen. 
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 • Die Butter mit dem Zucker und Vanillezucker schaumig 
rühren.

 • Eier hinzugeben und weiter schaumig rühren. Dann den 
Zitronensaft und die abgeriebene Zitronenschale  
dazugeben. Zum Schluss das mit Backpulver  
vermischte  Mehl nach und nach unter die Masse rühren.

 • Der Teig sollte geschmeidig sein, falls er zu dick ist, etwas 
Milch dazugeben.

 • Den Teig in eine gefettete mit Semmelbröseln ausgestreu-
te 26er Springform geben. Wer möchte kann die Backform 
auch mit Backpapier auslegen.

 • Die Äpfel schälen, entkernen, vierteln, die Apfelviertel der 
Länge nach leicht mit einem Messer einritzen und auf den 
Teig legen. Leicht eindrücken.

 • Den Kuchen im vorgeheizten Ofen bei 170°C  
35 - 40 Minuten Ober/Unterhitze (160°C Heißluft) backen.

 • Stäbchenprobe machen!
 • Den noch heißen Apfelkuchen mit erhitzter  

Aprikosenmarmelade bestreichen.
 • An Stelle der Marmelade kann man den auskühlten  

Kuchen auch mit Puderzucker oder Zimt bestäuben. 
 
Tipp: Gern können Sie den versunkenen  
           Apfelkuchen mit etwas Schlagsahne  
           genießen! 

Für den Kuchen
·  125 g Butter 
·  125 g Zucker
·  1 Pck. Vanillezucker
·  3 Eier
·  200 g Mehl
·   2 TL gestr. Backpulver
·   abgeriebene Zitronenschale und Saft einer halben Zitrone 
·   eventuell etwas Milch
·  3 säuerlich schmeckende Äpfel
·  Fett für die Form
·  Semmelbrösel für die Form
·  Aprikosenkonfitüre zum Bepinseln
   oder Puderzucker/Zimt zum Bestäuben

Es ist Apfelzeit in der Region. 
Das heimische Obst wartet 

zwischen Ueckermünde und 
Pasewalk darauf, geerntet zu 
werden. Sie können den Apfel 
pur genießen, denn er schmeckt 
und ist noch dazu gesund, Sie 
können ihn zu Apfelmus verar-
beiten oder ihn für einen lecke-
ren Apfelkuchen verwenden. 
So wie die FUER UNS Backfee 
Veronika Menzl bei ihrer heuti-
gen Rezept-Empfehlung für Sie, 
liebe Leserinnen und Leser. Die 
Äpfel verleihen diesem Kuchen 

einen frischen Geschmack, der 
Ihnen mit Sicherheit den Mo-
nat September versüßen wird. 
Gefunden hat die Backfee die-
ses Rezept in ihrem noch hand-
schriftlich verfassten Rezept-
büchlein. Es ist also schon ein 
paar Tage alt, wie sie verrät.

Was kann es Schöneres geben, 
als ein Stück Apfelkuchen und 
eine gute Tasse Kaffee auf der 
Terrasse im Garten zu genießen? 
Oder gleich direkt unterm Ap-
felbaum, falls Sie einen in Ihrem 
Garten haben?

 Also, wagen Sie sich 
an dieses Rezept und 
schicken Sie uns gern 
wieder ein Foto von 
Ihrem Kuchen. Unsere 
Backfee freut sich auf 
Ihr ganz persönliches 
Feedback und die FUER 
UNS-Redaktion natür-
lich auch. Unser Fazit: 
extrem lecker!  

 Von Uta Hertzfeldt

Versunkener Apfelkuchen
Frisch, regional und lecker

ZUTATEN (Springform 26 cm) ZUBEREITUNG

Veronika Menzl präsentiert ihren versunkenen Apfelkuchen.
 Fotos: U. Hertzfeldt (2) / pixabay (2)
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Woldegker Chaussee 7 · 17098 Friedland · Tel.: 039601/2810
Wir sind Mitglied der führenden Gemeinschaft für Küchenspezialisten in Europa: www.derkreis.de

www.kuechen-center-friedland.de

MIT ABSTAND DIE 
BESTE PLANUNG!

Maßgeschneiderte Küchen vom Spezialisten
Perfektion aus Leidenschaft

A
N

ZE
IG

E

Go for Gold 2024
oder das Ringen um die Ringe der Macht

Eine satirische Kolumne von Ulrich Blume
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Ich muss gestehen: Ich bin kein 
großer Fan von Sport-Events jeg-

licher Art. Sowohl Fußball als auch 
Leichtathletik finden zwar meine 
Achtung, mein Interesse eher nicht. 
Daher stehe ich auch bei Olympi-
schen Spielen oder bei Weltmeister-
schaften mit Bällen immer ein biss-
chen blöde daneben und suche mir 
schnell eine andere Beschäftigung. 
Ich hab`s eher mit der Musik, jedem 
das Seinige ... In diesem Jahr war es 
so, dass ich meine NETFLIX-Serie 
gerade erfolgreich mit der 8. Staffel 
beerdigt hatte, als just an diesem 
Abend die Olympischen Spiele in 
Paris eröffnet wurden.

Und ich dachte: „Na gut, guckste 
mal mit, das ist ja auch immer ganz 
schön, wenn die vielen Nationen 
ins Stadion einmarschieren, mit 
ihren Flaggen vorneweg. Und die 
Moderatoren erklären einem immer 
schon mal die Favoriten, die da gera-
de fröhlich winkend an den Massen 
vorbeitrotteln. Da kann man dann 
auch gleich ein bisschen mitreden. 
Zu meinem großen Erstaunen wirk-
te das diesmal eher irgendwie wie 
ein unlogisch zusammengewürfel-
tes Flottenmanöver im strömenden 
Regen.  Das heißt, die Mannschafts-
teilnehmer wurden auf der Seine in 
entsprechendem Abstand an den 
Tausenden am Ufer stehenden Fans 
mit allem, was irgendwie schwim-
men kann, vorbeigeschifft. Und 
wenn man das nicht am Bildschirm 
per Teleobjektiv verfolgen konnte, 
hatte man vor Ort bei der Entfer-
nung wahrscheinlich nicht einmal 
die Nationalflagge ausmachen 
können, noch die heiß geliebten 
Sportstars.  Völlig unverständlich in 
diesem Zusammenhang die völlig 
ziellos ins Wasser gelassenen, wahr-
scheinlich mythologisch gemeinten 
Götzenköpfe, die wohl irgendwel-
chen ausgetickten Künstlern als 
maritime Dekoration dienen sollten. 
Folgerichtig bin ich dabei direkt ein-
geschlafen, bis mich das Hämmern 
ziemlich primitiv zusammenge-
schusterter House-Beats zurück an 
die Mattscheibe zwang. Und als ich 
die sich lasziv mit verführerischem 
Kussmund durch eine Röhrenhaut 
aus neonfarbenen Stoff-Fetzen 
wälzenden bärtigen Kerle mit Büs-
tenhalter und Strapsen auf mich zu 
krauchen sah, war ich mir sicher: Du 
hast im Halbschlaf aus Versehen ei-
nen Porno-Kanal abonniert! Aber 
was war das alles im Vergleich zu der 
anschließend folgenden, vor laufen-

der Kamera zelebrierten Verhack-
stückung des Christlichen Abend-
mahls? Bis heute hat sich mir nicht 
erschlossen, was diese dicke Frau 
mit den Monsterbrüsten und ihre 
geschlechtslosen, etwas zu derb ge-
schminkten Beisitzer hinter diesem 
Büfett-Tisch mit Sport zu tun haben 
könnten. Dazu konnte auch der auf 
dem Tisch liegende halbnackte blau 
bemalte unförmige Schlumpf nicht 
zielführend aufklären. Eigentlich 
wollte ich noch auf die millionen-
fach angekündigte und von allen 
ÖRR-Moderatoren sehnsüchtig her-
beigesehnte Celine Dion warten, die 
vom Eiffelturm schweben und sich 
engelsgleich mit alles übertönender 
Stimme über die taumelnden Men-
ge erheben sollte. Aber da war mein 
ohnehin schon nicht besonders aus-
geprägtes Olympia-Interesse bereits 
gänzlich erloschen. Vielleicht bin ich 
auch einfach nur zu alt für sowas und 
der mir durch meine DDR-Vergan-
genheit angelernte Kämpfergeist 
um die besten Siegerpositionen 
bei sportlichem Kräftemessen ent-
spricht tatsächlich nicht mehr der 
Zeit.  Und deswegen hat mich auch 
nicht verwundert, dass neokonser-
vative Kräfte dreist behaupteten, 
dass beim Frauenboxen neuerdings 
Häusliche Gewalt zur Olympischen 
Disziplin avanciert sei. Egal – ich 
hab mir abschließend noch das sen-
sationelle Interview mit unserer 
deutschen Außenministerin ange-
sehen, die das Spektakel OLYMPIA 
mit ihren einfachen und schlichten 
Worten sinnstiftend erklären konn-
te. Der Moderator, der ihr zu diesem 
Zweck das Mikro überließ, müsste 
eigentlich fristlos entlassen werden. 
Aber was soll´s? Es ist vorbei und die 
Fernbedienung endgültig versenkt. 
Da kriegt der Schlachtruf SPORT FREI 
eine vollkommen neue Bedeutung! 

Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow
Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
039771 23666

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

4.09. / 12.09. / 14.09.
20.09. / 28.09.

8.09. / 16.09. / 21.09.
24.09.

 6.09. / 12.09. / 18.09.
 24.09. / 30.09.

5.09. / 7.09. / 13.09.
30.09. 

2.09. / 8.09. / 14.09.
20.09. / 26.09.

2.09. / 10.09. / 18.09.
22.09. / 26.09. 

5.09. / 11.09. / 17.09. 
23.09. / 29.09.

3.09. / 9.09. / 15.09.
21.09. / 27.09.

9.09. / 15.09. / 17.09.
25.09.

3.09. / 11.09. / 19.09.
27.09. / 29.09.

1.09. / 7.09. / 13.09. 
19.09. / 25.09. 

4.09. / 10.09. / 16.09.
22.09. / 28.09. 

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet um 8 Uhr. Samstags 
beginnt der Notdienst um 12 Uhr und endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 
8 Uhr ist dann der sonntägliche Notdienst für Sie da.
 Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

1.09. / 6.09. / 23.09.
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Glück und Unglück kennen kein Alter

Michael Schmal · Tel. 0173 8545197 · michaelschmal@web.de 

Michael Schmals Buch-Tipps für Sie!
„Eine Epidemie“ 
„Irgendwo auf der Welt ist 
Krieg/ Irgendwo in Japan wird 
gerade ein Mensch gequält/  
Irgendwann greift ja vielleicht 
eine Epidemie der Güte um sich/ 
Zeichen des Mitgefühls wünsche 
ich mir tausendfach.“ Diese Zei-
len stammen von Toyo Shibata, 
aus ihrem Gedichtband: „Du 
bist nie zu alt, um das Leben 
zu lieben.“ Die Ermutigungen 
einer Hundertjährigen, 1911 ge-
boren, aufgeschrieben im Jahr 
2011. In Japan war das ursprüng-
lich im Selbstverlag erschienene 
Buch ein Sensationserfolg. Die 
Ideen zu ihren Gedichten kamen 
ihr meist im Bett oder Sessel bei 
sich zu Hause, wo sie nach dem 
Tod ihres Mannes alleine wohn-
te. Wer ihre Gedichte liest, findet 
in ihnen Ermutigung und wird 
von ihren Lebensweisheiten tief 
berührt. Hier treffen im wahrs-
ten Sinne des Wortes „Alter“ 
und „Weisheit“ auf vollendete 
Weise zusammen. Shibata starb 
im Jahr 2013, nachdem sie noch 
einen weiteren Gedichtband 
vollendete.

Sie erinnern sich sicher noch 
an Forrest Gump (Filmtipp) und 
seinen „süßen“ Spruch: „Das 
Leben ist wie eine Schachtel 
Pralinen. Man weiß nie, was 
man kriegt.“ Vielleicht ist die 
realistischere Variante, die von 
einem alten Schloss mit unzäh-
ligen Zimmern und Türen. Und 
in einem langen ereignisreichen 
Leben wandern wir durch viele 
Zimmer und viele Türen öffnen 
und schließen sich dabei. 

Für Mathea Martinsen muss 
sich nach dem Tode ihres Man-
nes auch eine neue Tür öffnen. 
Ihre verbleibende Lebenszeit 
möchte sie gut nutzen. Aber 
wie!? „Ich wünschte, ich könnte 
den kleinen Rest vom Leben auf-
sparen, bis ich weiß, was ich da-
mit anfangen soll. Aber das geht 
nicht, dafür müsste ich mich ein-
frieren, und wir haben nur eines 
dieser kleinen Gefrierfächer im 
Kühlschrank … .“ Nach einem 
Leben der Zweisamkeit gestaltet 
sich selbst der Versuch wieder 

Kontakt zu anderen Menschen 
zu finden, schwieriger als ge-
dacht. Noch vor einiger Zeit war 
das anders. Die Dinge mussten 
zu Ende gebracht werden, Ohr-
wärmer, Winter, Frühjahr, Som-
mer, Herbst. Die Sachen erledigt 
werden. Kjersti A. Skomsvold 
ist mit ihrem Debütroman „Je 
schneller ich gehe, desto klei-
ner bin ich“ etwas ganz Beson-
deres gelungen. „Eine herzzer-
reißende Tragödie, die einen 
laut lachen lässt. Skomsvolds 
wortkarger Stil ist raffiniert und 
pointiert und schafft eine star-
ke emotionale Intensität, selbst 
an den einfachsten Stellen.“ Sie 
fasst das unglaublich schöne 
und schmerzliche Empfinden 
des Lebens im Osloer Westen 
auf anrührende Weise in Worte. 
Hier kann der Leser durch man-
che Tür blicken.

Auf direkte oder indirekte 
Weise beeinflussten Krieg und 
Zerstörung immer wieder die 
Lebensbahnen vergangener Ge-
nerationen. Wider besseren Wis-
sens lässt unsere Spezies es bis 
heute zu, dass diese unheilige 
Allianz regelmäßig die Welt an 
den Abgrund von Kriegen führt.   
Ich freue mich ganz besonders, 
dass ich Ihnen heute ein Buch 
vorstellen darf, deren Autorin 
allen Ueckermünder Lese-Club 
Mitgliedern bestens bekannt 
ist. Ines Kakoschke aus dem 
Seebad Lubmin hat mit ihrem 
Roman „Die Spur der Feuerkä-
fer“ die Tür zu einem vermeint-
lichen Hinterzimmer unserer 
Geschichte geöffnet und da-
bei gleichzeitig die Fenster der 

Gegenwart weit aufgestoßen.  
Kattenstieg. Ein Dorf am Greifs-
walder Bodden. Eine Beerdi-
gung steht an. Als Flüchtlings-
kind hatte es Christel Camin im 
Winter 1945 an die vorpommer-
sche Küste verschlagen. Teil ei-
ner großen Familie ist sie gewe-
sen, Teil einer Gemeinschaft von 
Freunden und Weggefährten. 
Sie alle kommen nun zusammen, 
um sich von der Verstorbenen 
zu verabschieden. Auch Yvonne, 
eine Nichte der Christel Camin 
und Protagonistin des Romans, 
gehört dieser weit verzweigten 
Gemeinschaft an. Für sie werden 
die Fahrt nach Kattenstieg, der 
Ablauf der Trauerfeier und eine 
unerwartete Begegnung zu ei-
ner Reise in der Vergangenheit 
und Gegenwart unaufhaltsam 
ineinanderfließen, sich auf We-
gen begegnen, die doch längst 
vergessen schienen. „Ines Ka-
koschke schreibt, was andere 
denken, wenn sie in der Nacht 
versuchen, ihre Gedanken zu 
ordnen. Sie denkt, was man erin-
nert, wenn man im Grünen sitzt. 
Sie schreibt märchenhaft, voller 
Welt. Wer es liebt, sie zu lesen, 
den fordert sie auf: Schreib dei-
ne Liebe in den Schnee / tief 
hinein ... .“ Eileen Mätzold, Der 
durstige Pegasus, Leipzig.

Zum Ende noch ein Buch von 
Axel Hacke: „Wozu wir da 
sind – Walter Wemuts Hand-
reichungen für ein gelunge-
nes Leben.“ Einigen Lesern ist 
Hacke durch seinen Witz, seine 
unglaubliche Fantasie und sei-
ne philosophische Weitsicht 
sicherlich bekannt. Dieses Mal 
geht es um Walter Wemut. Der 
schreibt seit vielen Jahren eine  
wöchentliche Kolumne für die 
Regionalzeitung. „Die Toten der 
Woche“ vorgestellt von Walter 
Wemut. Jeden Samstag erfah-
ren die Abonnenten durch ihren 
„publizistischen Leichengräber“ 
das Neuste vom Tode. Er wirft, 
bildlich gesprochen, noch ein-
mal einen letzten Blick in das 
letzte Zimmer der Verstorbe-
nen, um dann endgültig die Tür 
zu schließen. 

Nun soll er aber die Rede zum 
achtzigsten Geburtstag einer 
Freundin halten. Eine ganz neue 
Herausforderung, bei der ihm 
eine Menge durch den Kopf 
geht.

„Mit Neugier und an Hunder-
ten von Schicksalen geschultem 
Blick beleuchtet Wemut die Le-
bensentwürfe, die Lebensent-
würfe die ihm begegnet sind, 
zieht die Literatur zu Rate, be-
trachtet sein eigenes Leben und 
zieht seine Schlüsse, geistreich, 
heiter, scharfsinnig.“

Noch ein Tipp für den lese-
hungrigen Nachwuchs: Wenn 
wir vor fremden Türen nicht Halt 
machen, dann sollten unsere 
Sprösslinge wenigstens ihr eige-
nes „Oberstübchen“ erkunden 
dürfen. Marja Baseler liefert 
den Schlüssel. „Das Hotel zum 
Oberstübchen“ - Welcher Teil 
des Gehirns sorgt dafür, dass 
wir sprechen können, welcher 
warnt vor Gefahr und warum 
merken wir uns Dinge jahre-
lang und warum habe ich in der 
nächsten Sekunde vergessen, 
wo ich meine Schlüssel hinge-
legt habe? Ein Buch von grauen 
Zellen, Blumenkohl und verbor-
genen Talenten. Eine abenteu-
erliche Reise durch unser aller 
Oberstübchen. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
für Ihre „NEUEN“ Türen immer 
einen passenden Schlüssel zur 
Hand haben. Bücher können da-
bei unter Umständen in vielen 
Zimmern als gute Wegweiser für 
künftige Vorhaben dienen. 

Persönlich habe auch ich gera-
de eine neue Tür aufgestoßen. 
Glücklicherweise mit dem pas-
senden Schlüssel in der Hand. 
Und meine Bücher, die lebens-
langen Reisebegleiter, haben 
mir treu zur Seite gestanden 
(schon im Regal) und manchen 
Schritt leichter gemacht. So war 
das Zimmer hinter der Tür gleich 
etwas vertrauter.
 Ihr Michael Schmal
 
 *Buchbeschreibungen sind den 
 jeweiligen Verlagsinfos

entnommen. 

Michael Schmal  Foto: ZVG
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Das FUER UNS-Rätsel
Gutschein für das Brauhaus Stadtkrug gewinnen

Natürlich darf auch in 
unserer September-Aus-

gabe fleißig gerätselt werden. 
Für Kenner dieser Region und 
Leser der FUER UNS ist dies 
sicherlich ein Kinderspiel. Denn 
wer aufmerksam die Seiten des 
Regionalmagazins gelesen hat, 
findet schnell die Antworten. 
Dieses Mal darf sich der Gewin-

ner über einen 25-Euro-Gut-
schein für das Ueckermünder 
Brauhaus Stadtkrug freuen. 
Spendiert wird er vom Brauhaus 
im Seebad. Möchten Sie der 
Glückspilze sein? Dann schicken 
Sie uns eine Mail mit der  
richtigen Lösung an:  
gewinn@haffmedia.de oder 
eine Postkarte an:   

HAFF media,  
Ueckerstraße 109,  
17373 Ueckermünde 

Bitte  beachten Sie, dass der 
Umlaut ü zu ue wird. 
  
 Einsendeschluss ist der  
 15.  September 2024!
 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

FRAGEN:
1) Wie heißt der Damhirsch 

aus dem Ueckermünder 
Tierpark auf unserer  
Titelseite? 

2) Was findet vom 13. bis 14. 
September in Eggesin statt? 
Die 57. Randow- ...

3) In welcher Stadt in der 
UER-Region steht das mit 
allerlei Kreativem ge-
füllte Häusl von Mareen 
Schwirske?

4) Welcher Lübecker Autor 
stellt ab dem 22. Septem-
ber 2024 in der Burg-Gale-
rie in Löcknitz Fotos aus? 
Klaus-Uwe ...

5) Wie heißt das langjährige 
Vorstandsmitglied der 
Volkssolidarität UER, das 
beim Sommerfest/Landes-
wandertag verabschiedet 
wurde? Dieter ...

6) Was findet am 21. Septem-
ber auf dem Ueckermünder 
Marktplatz statt?

7) In welche deutsche Groß-
stadt reiste die FUER UNS in 
dieser Ausgabe? 

8) Welchem Fischerdorf ist das 
Gedicht in dieser Ausgabe 
gewidmet?

9) Welches regionale Obst 
spielt die Hauptrolle im  
Rezept der FUER UNS-Back-
fee im September?

LÖSUNG:

Gewinner 
August-Ausgabe

Über jeweils eine Zweitageskarte für die 
Eggesiner Randow-Festtage dürfen sich 
Ramona Gerth aus Meiersberg und 
Monique Thomas aus Eggesin freuen.

Fo
to

: Z
VG

www.bestattungsinstitut-dohnke.de
Ueckerstraße 110 | 17373 Ueckermünde 039771 2 23 91

… mit Blick über den 
Tellerrand.

Wir sind für Sie in der 
gesamten Region tätig.

www.Uecker-Randow.info

Dann schicken Sie uns Ihren Artikel für

unser Internetportal Uecker-Randow.info!

Wir posten täglich Veranstaltungen und

interessante Beiträge aus der Region.

E-Mail: info@uecker-randow.info

REDAKTIONSSCHLUSS
FUER UNS

VERPASST?
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Jetzt zu den günstigen
UckerStrom -Tarifen

wechseln!


